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Melody“. Karten sind bei der Stadtin-
formation im Schloss, 07243-101333
erhältlich.
Die 17. Ettlinger Damensitzung am
19. 01. ist bereits ausverkauft.
13.01.: Verleihung der 5. Goldenen Ett-
linger Pappnase, Beginn 20.11 Uhr, Vo-
gelhausbräu
26.01.: Faschingsparty für Jugendliche
von 10 - 16 Jahren, Beginn 18.11 Uhr,
Kasino, Eine Kooperation von Jugend-
gemeinderat, Stadt Ettlingen und Nar-
renvereinigung
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry,
Tel. 07243-77848 oder einfach unter
www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Ordensmatinee
Am kommenden Sonntag, 14. Janu-
ar, findet im Rohrersaal des Ettlinger
Schlosses ab 10.01 Uhr die Ordens-
matinee des ECV statt. Alle Mitglieder
und Freunde des Vereins sind herzlich
eingeladen, den Jahresorden 2018 in
Empfang zu nehmen und ein paar net-
te Stunden im Kreise des ECV zu ver-
bringen. Für Kurzweil sorgen hierbei die
Auftritte der Garden und zu den Melo-
dien des Magic Boys darf auch wieder
geschunkelt werden. Der ECV freut sich
auf zahlreiche Gäste.
Prunksitzung
Da die Fasnachtskampagne 2018 sehr
kurz ist, findet die Prunksitzung des ECV
bereits am 20. Januar um 20.01 Uhr in
der Schlossgartenhalle Ettlingen statt. Die
Karten sind weitestgehend ausverkauft,
ein paar Restkarten können noch bei Prä-
sidentin Kerstin Frank unter Tel. 07243-
535968 reserviert werden. Auch hier freut
sich der ECV auf viele nette Gäste, auf
die ein bodenständiges Programm war-
tet, das nur von den Aktiven des Ver-
eins gestaltet wird und mit Sicherheit die
Lachmuskeln strapazieren wird.

Kindertagespflege gerade für Kinder
unter drei Jahren eine gute Alternative

„Kleinkinder brauchen Betreuung, die
soziale Nähe garantiert.“
Lieselotte Ahnert, Professorin für Ent-

wicklungspsychologie der Universität
Wien, hat in vielen Studien aufgezeigt,
dass Kleinkinder Betreuungsbedingun-
gen brauchen, die eine verlässliche
Nähe zur Betreuungsperson garantieren,
in denen entwicklungsfördernde Interak-
tionen möglich werden.
Besonders das Betreuungsangebot
durch Tagesmütter bietet diese individu-
elle Form in seinem Betreuungssetting.
Tageseltern haben Kenntnisse über früh-
kindliche Bildung, nehmen jährlich an
Fortbildungen teil und werden von ihrer
Fachberatung regelmäßig begleitet.
Wir beraten Sie gern über die Betreu-
ungsangebote der Kindertagespflege in
Ettlingen.
Aktuell stehen einige freie Plätze (auch
kurzfristig) zur Verfügung.
TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 76275 Ettlingen
Tel.: 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Kleintierzuchtverein Ettlingen
Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier wurde dieses
Mal an einem Sonntagnachmittag in un-
serem Vereinsheim ausgerichtet. Unser
zweiter Vorstand Manfred Otte orga-
nisierte einen schönen und geselligen
Nachmittag unter dem Motto „A Weih-
nacht, wies früher war“. Der Raum wur-
de durch Kerzen und
Tannenreisig, einen Weihnachtsbaum und
Lichterketten in die richtige Atmosphä-
re gebracht. Natürlich durften die Teller
mit Pfeffernüssen, Orangen, Erdnüssen
und Lebkuchen nicht fehlen. Außerdem
gab es auch Kaffee und selbstgemach-
ten Kuchen. Der erste Höhepunkt war
unser Jugendmitglied Collin, welcher
uns musikalisch unterhielt. Ein weiterer
waren unsere beiden Vorstände die sich
ebenfalls musikalisch hervortaten. Nach
Ehrungen unserer erfolgreichen Jugend
und weiteren Weihnachtsliedern ging
ein schöner Weihnachtsnachmittag zu
Ende. Vielen Dank an die Helfer und
Spender, die uns diesen Nachmittag er-
möglicht haben.
Wir wünschen allen Mitgliedern und
Freunden ein gesundes neues Jahr und
unseren Züchtern viel Erfolg für 2018.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Grey und Luna?

Grey und Luna sind seit dem 26.11.17
bei uns im Tierheim. Sie sind zwei liebe
graubraune Zwergkaninchen und ca. ein
halbes Jahr alt. Das Böckchen ist kast-
riert zudem sind sie neugierig, aber noch
ein bisschen scheu. Bei behutsamer und
geduldiger Fütterung per Hand werden
sie bestimmt zahm. Die zwei suchen
gemeinsam ein neues Zuhause, in dem
ihnen auch genug Auslauf gewährt wird,
z.B. in der Wohnung oder bei richtiger
Gewöhnung ab Frühling in einem Au-
ßengehege. Kaninchen sind sehr ruhige
Tiere und verständigen sich untereinan-
der hauptsächlich durch Körpersprache.
Im entspannten Zustand liegen sie gern
mit ausgestreckten Hinterläufen auf der
Seite. Durchschnittlich werden sie 8 bis
10 Jahre alt. Wenn Sie unseren kleinen
Nagern ein neues Zuhause schenken
wollen, besuchen Sie doch unsere
Homepage (tierschutzverein-ettlingen.
de) oder schauen Sie während unse-
rer Besuchszeiten vorbei, samstags
und sonntags von 14 bis 16 Uhr. Falls
Sie dem Verein eine Spende zukom-
men lassen wollen, geben Sie bitte Ihre
Anschrift auf dem Überweisungsträger
an, damit Ihnen eine Spendenbescheini-
gung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe
IBAN: DE11660501010001058726

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (2018/2)
Liebe Bruchhausener,
willkommen im neuen Jahr 2018.
Sofort stellt sich die Frage: „Was geht
im noch jungen Jahr?“
Folgende größere Maßnahmen sind zur
Ausführung vorgesehen:
- Ausbau Radweg entlang der Land-

straße von Malsch kommend bis zur
Hornisgrindestraße (geschoben aus
dem Jahr 2017)

- Abriss und Neubau der Reutgraben-
brücke beim Bahnhof (geschoben aus
dem Jahr 2017)

- Neubau von Lagerkapazitäten für den
SC 88 und das Rote Kreuz Bruchhau-
sen nördlichder Franz-Kühn-Halle (Vo-
raussetzung für den Abriss des alten
Feuerwehrgebäudes in 2019)

- Sanierung des Betonkranzes am Vor-
dach unserer Aussegnungshalle (ge-
schoben aus demJahr 2017)

- Einbau einer behindertengerechten
WC-Anlage in der Franz-Kühn-Halle

- Anlage eines gärtnergepflegten Grab-
feldes (Garten des Gedenkens) im
Norden der Aussegnungshalle
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- Aufrüstung des Pumpwerkes Mal-
scher Landgraben

- Kanal- und Straßensanierung Winter-
straße zwischen Herbst- und Karlstraße

- Weitere technische Verbesserun-
gen am Schulgebäude Geschwister-
Scholl-Schule

- Errichtung eines Sonnensegels im
Außenbereich der Geschwister-Scholl-
Schule

- Schaffung einer behindertengerech-
ten Querverbindung beim Frosch-
brunnen (zwischenLuitfriedstraße und
Frühlingstraße

- Einbau von Außenjalousien für den
Bürgersaal

- Aufstellung von Fitnessgeräten für
Senioren bei der Boule-Anlage Fère-
Champenoise-Straße (geschoben aus
dem Jahr 2017).

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Faschingsparty 2018 für Kinder und
Jugendliche
Am 26.01.2018 öffnet das Kasino am
Dickhäuterplatz 22 in Ettlingen seine Tü-
ren für alle Kinder und Jugendliche zwi-
schen 10 und 16 Jahren. Ab 18.11 Uhr
heißt es: „Herein spaziert und herzlich
willkommen zur Faschingsparty 2018!“
Wie jedes Jahr sind Kinder und Ju-
gendliche aus Ettlingen und Umgebung
herzlich dazu eingeladen, ausgelassen
Fasching zu feiern.

Bürgernetzwerk
Wir wünschen Ihnen auch noch nach-
träglich ein gutes Neues Jahr. Außer-
dem möchten wir Ihnen sagen, dass wir
auch in 2018 wieder für Ihre Anfragen
oder Nöte da sind. Am besten rufen Sie
an unter 3619017 oder kommen vorbei
in unsere Sprechstunde jeden Montag
von 11 bis 12 Uhr in unserem Büro im
Rathaus Bruchhausen, erstmals wieder
am 15. Januar. E-Mail geht auch, unter
kontakt@buene-b.de

Regelmäßige Veranstaltungen:

Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr
in der Werkstatt Baum
Gehirnjogging
vierzehntägig, donnerstags um 9:30 Uhr
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen
Geschichtskreis
einmal im Monat,
donnerstags von 15:30 bis 17:30 Uhr.

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon
9211.

Geschwister-Scholl-Schule
Anmeldung Schulanfänger
Die Anmeldung der Schulanfänger an
unserer Schule ist am

Freitag, 26. Januar 2018,
von 8.30 – 14 Uhr
Bitte melden Sie Ihr Kind an der für
Ihr Wohngebiet zuständigen Schule an,
ungeachtet eines eventuell gewünschten
Schulbezirkswechsels.
Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis
zum 30. September 2018 das sechste
Lebensjahr vollendet haben. Es besteht
die Möglichkeit, auch Kinder anzumel-
den, die bis zum 30. Juni 2019 das
sechste Lebensjahr vollenden. Durch
die Anmeldung erhalten diese Kinder
damit den Status eines schulpflichtigen
Kindes.
Ein Nachweis (Geburtsurkunde) wird
nur benötigt, wenn das schulpflichtige
Kind weniger als sechs Monate am
jetzigen Wohnsitz gemeldet ist oder
nach dem 30. September 2013 gebo-
ren wurde.
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmel-
dung mit!

„Musik zum Advent mit Kindern“
Nun schon zum dritten Mal gestalte-
ten am 16. Dezember der Kammerchor
Ettlingen und der Grundschulchor der
Geschwister-Scholl-Schule ein gemein-
sames Konzert mit Liedern zum Ad-
vent. In diesem Jahr waren besonders
viele Sängerinnen und Sänger von 6
bis 11 Jahren der Einladung gefolgt,
und mit den Erwachsenen füllten sie
die Stufen zum Altarraum. Es waren
sowohl die ruhigen Töne bei „Sind die
Lichter angezündet“ und „Maria durch
ein Dornwald ging“ als auch die kräf-
tigen Klänge, die die Kirche St. Josef
in Bruchhausen mit Wohlklang erfüllten.
Schnell zauberten Groß und Klein ein
Lächeln in die Gesichter der Zuschauer
und alle durften sich über den Bei-
fall der Gäste und viele lobende Worte
freuen. Und schnell wurde auch der
Wunsch nach einer Fortsetzung im
kommenden Jahr geäußert!

TV 05 Bruchhausen e.V.

Start ins neue Jahr 2018
Genug gefeiert, runter vom Sofa, weg
vom Fernseher und Computer. Sport
und Bewegung sind Basis für ein ge-
sundes 2018! Das wünschen wir ALLEN
Mitgliedern/innen, Freunden und Gön-
nern des TV05.
Seit Montag, 8. Januar, läuft wieder
das volle Trainingsprogramm. Unse-
re Übungsleiter/ innen freuen sich auf
euch. Es ist Zeit, die guten Vorsätze
gleich in die Tat umzusetzen!

Neuer Yoga Kurs ab Montag,
15. Januar
Ab Montag, 15. Jan., bietet der TV05
in der Turnhalle am Teichweg 10 ei-
nen neuen Kurs an. Es gibt noch einige
Restplätze, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. Übungszeit ist jeweils mon-
tags von 18.30 bis 20 Uhr.
Der Kurs ist geeignet für Teilnehmer/
innen mit Erfahrung oder Neueinsteiger/
innen.
Ob Mitglied im TV05 oder nicht, spielt
keine Rolle! ALLE sind willkommen. Un-
sere erfahrene Übungsleiterin Christina
Himmelsbach geht auf jeden Teilneh-
mer/in ein.
Kursumfang: 10-mal 1,5 Stunden
Kursgebühr: Nichtmitglieder 75,- €
Mitglieder des TV05 50,- €

Die fällige Kursgebühr muss am ersten
Übungsabend vor Ort in bar entrich-
tet werden, um den Verwaltungsauf-
wand möglichst klein zu halten. Anmel-
dung vorab erforderlich! Anmeldungen
und Infos gerne bei Claudia Stoll, Tel.
07243/90851.
Natürlich auch gerne per
E-Mail: stoll.wolfgang@outlook.de

Abt. Judo
Michelle Braun und Julian Walter
erfolgreiche Prüfung zum 2. Dan
Schwarzgurt im Judo

Julian Walter TV 05 Bruchhausen mit Part-
nerin Michelle Braun vom FVgg Weingar-
ten.
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Die Prüfung zum 2. Dan (2. Schwar-
zer Gürtel) im Judo hat Julian Wal-
ter vom TV 05 Bruchhausen vor den
Weihnachtsferien beim Budoclub Karls-
ruhe abgelegt. Insgesamt stellten sich
8 Prüflinge, davon zwei Anwärter auf
den 2. Dan, der Meisterprüfung. Der
erste Teil der Prüfung, die Katame no
Kata fand am 23. Juli statt. Die Kata
ist eine traditionelle Form der Technik-
demonstration nach fest vorgeschrie-
benen Abläufen. Bestehend aus Halte-
griffe, Hebel und Würgetechniken. All
diese Aufgaben konnten Michelle (FVgg
Weingarten) und Julian bewältigen und
die Modulprüfung mit Erfolg beenden.
Nun folgte der zweite Teil der DAN Prü-
fung. Unter den strengen Augen der
Prüfungskommission mussten sie ein
umfangreiches Technikprogramm zei-
gen und zum Teil erläutern. Gezeigt
wurden Stand- und Bodentechniken.
Auch diese Aufgaben konnten Michelle
und Julian mit Bravour meistern und
nach 5 Stunden harter Arbeit die Ur-
kunde zum 2. Dan im Judo entgegen
nehmen. Vorbereitet wurden beide von
den Trainern Angelika und Patricia Bau-
er und Alexander Braun.
Herzlichen Glückwunsch den erfolgrei-
chen Judoka.

SC 88 Bruchhausen

Froschbacher Moorteufel
Narrenbaumstellen
Am Freitag, 19. Januar, werden die
Froschbacher Moorteufel die fünfte Jah-
reszeit einläuten. Wir werden wieder un-
seren Narrenbaum am Froschbrunnen
als deutliches Zeichen der Narretei , des
Frohsinns und der Freude am Leben
stellen. Beginn der Veranstaltung in der
Luitfriedstr. am Froschbrunnen um 17
Uhr.
Die Buschbachgugge werden ab18 Uhr
das Programm musikalisch umrahmen.
Mit dem Abholen des Baumes ab 18.15
Uhr und dem Stellen des Baumes be-
ginnt das Unterhaltungsprogramm.
Unter anderem beteiligt sich unser
Ortsvorsteher Wolfgang Noller am Pro-
gramm, durch die Veranstaltung führt
Teufel Klaus Schosser. Nach der Taufe
der neuen Teufel durch Oberteufel Nico
Speck endet die Veranstaltung. Für Es-
sen und Trinken ist gesorgt, mitzubrin-
gen: gute Laune.

30 Jahre Sport Club 88 Bruchhausen
2018 feiert der SC 88 Bruchhausen sein
30-jähriges Bestehen. Der Auftakt findet
mit einem festlichen Abend am 23. Fe-
bruar statt. Es folgen ein Sporttag, die
Kreiswaldlaufmeisterschaften, ein Dorf-
Hock am Froschbrunnen sowie als Ab-
schluss der 30-Jahre-Feier der Winter-
straßenlauf.

Harmonika-Club Bruchhausen
trauert um Elisabeth Pfahler

Unser Ehrenmitglied und unsere
Mitspielerin Elisabeth Pfahler ist am
13.12. plötzlich und unerwartet im
Alter von 69 Jahren verstorben. Eli-
sabeth war noch bei unserer Jahres-
abschlussfeier im Vereinsheim. Als
Sie sich von uns verabschiedete und
die Feier verlassen hatte, konnte nie-
mand ahnen, dass dies ein Abschied
für immer war. Denn kurze Zeit spä-
ter ist sie zu Hause verstorben. Es ist
für uns alle unfassbar.
Elisabeth und der HCB, das ist eine
Verbindung die seit 58 Jahren be-
steht. Sie war Spielerin, Ausbilderin,
Verwaltungsmitglied und eine Stütze
unseres Vereins. Bereits im Alter von
11 Jahren erhielt sie den ersten Mu-
sikunterricht am Akkordeon und war
seither eine aktive Musikerin. In den
70er Jahren bildete sie Kinder und
Jugendliche in unserem Verein am
Akkordeon aus.
1999 organisierte Elisabeth ein Tref-
fen von ehemaligen Spielern. Dort
gab es die Idee für einen musikali-
schen Auftritt zum 50-jährigen Be-
stehen des HCBs. Daraus entstan-
den die Harmonikaner, die seither
regelmäßig bei den Konzerten und
anderen Anlässen auftreten. Ohne
ihre Initiative gäbe es wohl dieses
Orchester nicht.
In der Vereinsverwaltung übernahm
sie Verantwortung als Schriftführe-
rin. Während des Neubaus unseres
Vereinsheims war Elisabeth 7 Jah-
re als Hauptkassier für die Finanzen
zuständig. Dies waren keine einfa-
chen Jahre, da es galt, die Finan-
zierung des Vereinsheims sicherzu-
stellen. Zuletzt kontrollierte sie als
Kassenprüferin unsere Vereinskasse.
Als Helferin unterstützte sie uns im-
mer wieder bei den Veranstaltungen.
Aber nicht nur im HCB war Elisabeth
aktiv. Seit 1992, also schon 25 Jahre,
war sie auch Spielerin der Akkorde-
on-Gruppe Steinbrenner und bei den
vielen musikalischen Auftritten immer
mit Freude dabei.
Ihr letzter musikalischer Auftritt war
bei unserem Konzert Ende November
im Asamsaal des Ettlinger Schlosses
mit den Harmonikanern. Nun bleibt
ihr Platz in der 3. Stimme für immer
leer. Für uns alle ist dies ein großer
Verlust.
Der Harmonika-Club Bruchhausen
bedankt sich bei Elisabeth für das
außergewöhnliche Engagement und
verabschiedet sich von ihr mit einem
leisen Piano.

Musikverein Bruchhausen

Musikverein Bruchhausen trauert
um Maria Vetter

Maria Vetter unterstützte, obwohl sie
kein Vereinsmitglied war, den Mu-
sikverein in vorbildlicher Weise. Zu-
sammen mit ihrem Ehemann Hans
Vetter sen. wickelte sie über Jahre
den Vorverkauf mit Abendkasse der
legendären Faschingsveranstaltun-
gen in der „Bruchhausener Sport-
halle“ ab, war an der Eintrittskasse
der Frühjahrskonzerte sowie der Ad-
ventsfeiern zu finden. Unterstützte ih-
ren Mann Hans in seiner Tätigkeit als
Beitragskassier des Vereins genauso
wie später ihren Sohn Hans im „Cafe
Musicus“.
Leider konnte Maria Vetter aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr
die Veranstaltungen des Musikver-
eins besuchen, war jedoch über ihren
Sohn und Schriftführer Hans bestens
über die Geschehnisse informiert.
In Gedanken sind wir bei unserem
Schriftführer Hans, seiner Familie und
allen Angehörigen.
Der Musikverein Bruchhausen e.V.
wird Maria Vetter ein ehrendes Ange-
denken bewahren.

MVB-Vertreter bei WCC-Ordensmatinee
Am 06.01. war es wieder soweit. Auch
für den MVB beginnt nun, mit der Or-
densmatinee des WCC im Rohrersaal
im Ettlinger Schloss, die Faschingszeit.
Auch in diesem Jahr umrahmen wir wie-
der musikalisch die Prunksitzung des
WCC sowie die Gemeinschaftssitzung
des WCC und der HWK. WCC-Präsi-
dent Bernd Rehberger überreichte den
Jahresorden an unseren 1. Vorsitzen-
den Bernhard Klein, Ehrenvorsitzenden
Bernhard Heinzler und Cedric Becker.

Proben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18:15
Uhr; Blasorchester: donnerstags um
20:00 Uhr

MVB im Internet
Auch in diesem Jahr wieder Aktuelles
und Wissenswertes über Ihren MVB auf
www.mvbruchhausen.de

Bei unserem nächsten Konzert, das am
25. März im Asamsaal stattfindet, wollen
wir den Chor InTone für einige Lieder
in einen Frauen- und einen Männerchor
aufteilen. Die Proben des Männercho-
res beginnen am Montag, 15. Januar
um 20:00 Uhr im Vereinsheim hinter
der Franz-Kühn-Halle. Es sollen zwei
Lieder einstudiert werden, wie z.B. die



64 Nummer 1/2
Donnerstag, 11. Januar 2018

„Diplomatenjagd“ von Reinhard Mey.
Eine tolle Möglichkeit für interessierte,
sangesfreudige Männer, sich unseren
Chor einmal anzusehen bzw anzuhören.
Männer, die Lust haben, sich bei die-
sem Auftritt anzuschließen, sind herzlich
willkommen. Wer sich nicht sicher ist,
kommt einfach mal ganz unverbindlich
am 15. Januar vorbei und schnuppert
mal rein.

Die Proben des Frauenchores werden
vor unserem üblichen Probentermin
stattfinden. Genaueres dazu wird noch
bekannt gegeben.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 25. Januar
Liebes Vereinsmitglied,
hiermit laden wir herzlich zur Jahres-
hauptversammlung 2018 ein.
Ort: Vereinsheim, am Donnerstag,
25. Januar, um 20 Uhr.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. LG-Vorsit-
zenden Harald Hohmann und Kurz-
bericht was geschehen war.

2. Wahl/Beschluss über Satzungsände-
rung

3. Wahl/Beschluss über neue Satzung
OG von SV-Satzung 2016

4. Neuwahlen der Vorstandschaft
a) Wahl des 1. Vorsitzenden
b) Wahl des stellv. Vorsitzenden
c) Wahl des Zuchtwartes
d) Wahl des Ausbildungswart
e) Wahl des Jugendwart
f) Wahl des Schriftwart
g) Wahl des Kassenwart
h) Wahl des 1. Beisitzer

5. Wahl 2 Delegierter für die LG Ver-
sammlung am 25.02.18 in Bretten

6. Verschiedenes

Wünsche und Anträge zur Versammlung
sind bis spätestens 17.01.2018 schrift-
lich beim kommissarischen 1.Vorsitzen-
den Harald Umland (Bergstr.12a, 76287
Rheinstetten) einzureichen!

Wir möchten ausdrücklich darauf hin-
weisen, dass nur OG-Mitglieder, die
auch gleichzeitig SV Mitglied sind, bei
der Wahl abstimmen dürfen!

Mitgliederversammlung
Wann: Freitag, 12. Januar
Uhrzeit: 19 Uhr
Wo: Vereinsheim, Herbststr. 24 a

Ortsverwaltung

Nachruf

Früherer Gemeinde- und
Ortschaftsrat

Axel Fey

verstorben
Ende Dezember starb Herr Axel
Fey. Wir sind tief betroffen und
trauern um ihn, verlieren wir doch
durch seinen Tod einen Mitmen-
schen, der sich in vielen Bereichen
engagiert und für die Belange un-
seres Dorfes eingesetzt hat.
Lange Jahre war er für unsere Ge-
meinde aktiv. Dem Ortschaftsrat
gehörte er 20 Jahre lang -von 1994
bis 2014- an, und im Gemeinderat
der Stadt Ettlingen wirkte er von
2004 bis 2014.
In dieser Zeit wurden viele wichtige
Themen angestoßen und durchge-
führt, die er immer tatkräftig und
positiv unterstützte. Jede Maßnah-
me im Ort war ihm wichtig. Es war
ihm ein Herzensanliegen, Ettlingen-
weier liebens- und lebenswert zu
erhalten und in diesem Sinne wei-
ter zu entwickeln.
Auch nach seinem Ausscheiden
aus dem Gremium war er immer
noch sehr am hiesigen Ortsge-
schehen interessiert. Durch seinen
Kontakt in verschiedenen Vereinen
hatte er das Ohr stets nahe am
Bürger und konnte viele gute Rat-
schläge oder Anregungen geben.
Die Gemeinde trauert mit den An-
gehörigen und dankt Axel Fey für
alles, was er für unser Dorf und für
unsere Bürger getan hat.

Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Verkehrskonzept: Offenlage der vor-
geschlagenen Maßnahmen
Wie schon im Dezember angekündigt,
wird das im 2. Halbjahr 2017 arbeitete
Konzept zu Verkehrsthemen von Ettlin-
genweier jetzt öffentlich vorgestellt Die
Bürgerinnen und Bürger sind eingela-
den, sich über die verschiedenen Be-
reiche zu informieren und Anregungen
oder Kritik vorzubringen.
Zu sehen sein wird die Dokumentation
zu folgenden Terminen:

Donnerstag, 11. Januar 2018
von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr und

Samstag, 13. Januar 2018
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr.

im Sitzungssaal des Rathauses
Ettlingenweier
Zu diesen Zeiten wird Frau Pelzl vom
Ordnungs- und Sozialamt anwesend
sein sowie Mitglieder des Ortschafts-
rates Ettlingenweier, um für Erläute-
rungen oder Fragen zur Verfügung zu
stehen.
Interessierte können ihre Anregungen
oder ihre Kritik auf einem „Kommentar-
blatt“ notieren, so dass diese Anmer-
kungen in die Abschlussberatung des
Ortschaftsrates einfließen können.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und
freuen uns auf Ihr Kommen.

Kehrmaschinentermin
Die große Kehrmaschine fährt am
17. Januar 2018 ihr Tour. Es wird um
Freihaltung der Straßen gebeten.

Änderung Abfuhrtermine
In der 2. KW wird die Wertstofftonne
(grüne Tonne) am Freitag, 12. Januar
2018 geleert.
In der 3. KW erfolgt die Leerung der
Restmülltonne (graue Tonne) am Don-
nerstag, 18. Januar 2018.

Entsorgung Christbäume
Christbäume können zu den gewohn-
ten Öffnungsterminen zum Grünplatz
gebracht werden. Diese sind mittwochs
und samstags von 13 bis 16 Uhr. Es
ergeht die herzliche Bitte, die Bäume
nicht außerhalb dieser Zeiten vor dem
geschlossenen Tor abzulegen!

Kurs 0203 Hatha-Yoga-Bewegung und
Achtsamkeit
Durch Atem-, Bewegungs- und Ent-
spannungsübungen nehmen Sie sich
bewusst auf Ihrer körperlichen, geistigen
und seelischen Ebene wahr.
4 Abende, Beginn: 15.01.2018, Montag
wöchentlich, 19:30 - 21 Uhr, Ettlingen-
weier Rathaus, Ettlinger Str.24

Anmeldung: vhs@ettlingen.de,
Tel.: 101-483, 94275

TV Ettlingenweier

TVE-Ausflug 2018
(noch Plätze frei, auch Nichtmitglieder)
Vom 06.-10.Juni 2018 führt uns unser
diesjähriger 5-Tagesausflug ins Salz-
burger Land nach Zell am See. Wir
erkunden die Stauseen Kaprun, das
Kitzsteinhorn 3203 m, Großglockner-
Hochalpen-Straße mit Kaiser Franz-
Josef-Höhe und Heiligenblut, das wohl
schönste Bergdorf in den Hohen Tauern.
Zell am See liegt umrahmt von einer
herrlichen Bergwelt und bietet neben ei-
ner Schifffahrt, auch von der Schmitten-
höhe, herrliche Ausblicke auf den Infos,
auch zum Reisepreis, und An- meldun-
gen an Tel. 9557 (Stürmlinger).
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Abt. Wandern
Wanderabteilung
Die erste Wanderung 2018 findet am 14.
Januar statt und führt von Schöllbronn
nach Ettlingenweier.
Treffpunkt 9.40 Uhr Bushaltestelle am
Rathaus Ettlingenweier.
Mittagseinkehr im „Alten Jahn“ Ettlin-
genweier.
K. Rübel, Tel. 91539

Fußballverein Ettlingenweier
Neuauflage AH-Kesselfleischessen
Auch in diesem Jahr hat unser FVE-
Vorstand Martin W. wieder zum tradi-
tionellen AH-Kesselfleischessen gerufen
und viele AH-ler, Freunde und Gönner
kamen. Aber nicht wie gewohnt in ein
extra dafür aufgebautes Zelt, sondern
stolz in den neu gebauten/renovierten
Festsaal (vormals Kegelbahnen).

Wolfgang bei der Zubereitung am holzbe-
feuerten Kessel

Traditionell zubereitet wurde das Kes-
selfleisch im holzbefeuerten Kessel. Es
schmeckte hervorragend! Ein Lecker-
bissen waren wieder die Bäckchen,
Schäufele, Bauch und Knöchelen, ge-
wohnt gekonnt gekocht von Wolfgang
S. Dazu kam ein leckeres selbstgeba-
ckenes Brot von Peter K. und ein von
Ralf E. klasse abgestimmtes Sauerkraut.
All‘ das zusammen sind hervorragende
Grundlagen für eine ordentliche Pflege
der Kameradschaft. Aber das Wichtigste
für unseren FVE-Vorstand ist: es wurden
alle satt!
Vielen Dank an die Köche, den Bäcker,
Philipp D. für diverse Dienstleistungen,
an die Organisatoren, an die Spender
diverser Getränke und an die Auf- und
Abbauer und Saubermänner.
Nachdem unsere Jahresabschlussfeier
ruhig und besinnlich verlief, der tradi-
tionelle Besuch des Ettlinger Sterneles-
marktes hinter uns liegt, die traditionelle
Wanderung zwischen den Jahren we-
gen Sturmtief Burglind buchstäblich ins
Wasser fiel und sich die AH-ler zahlreich
(mit Gästen) gleich Zug-um-Zug im Al-
ten Bahnhof in Malsch vor Ort trafen,

steht als nächstes großes Programm
das AH-Skifahren/Wandern beim allseits
beliebten Flatscher an.
Diese und noch viel mehr Informationen
gibt es im donnerstäglichen Stammtisch
in unserem FVE-Clubhaus.
Wir wünschen allen ein gesundes und
erfolgreiches neues Jahr.

Nachruf
Der Fußballverein Ettlingenweier
trauert um sein langjähriges Verwal-
tungsmitglied Axel Fey * 13.11.1943
- † 26.12.2017
Axel Fey trat 1976 in den FV Ett-
lingenweier ein. Zunächst war er
aktiv als Mitglied der Tennisabtei-
lung, dann aber auch lange Jahre
als Spieler der Altherren-Mannschaft
der Fußballabteilung.
Von 1977 bis 1993 war Axel als
2. Vorstand unter anderem mitent-
scheidend beim Bau unserer neu-
en Sportanlage. Er blieb danach als
Verwaltungsmitglied der Vorstand-
schaft bis zuletzt treu. Mit seiner
ruhigen und besonnenen Art war
er stets Ansprechpartner und Prob-
lemlöser bei juristischen Fragen und
Problemen des FV Ettlingenweier, er
hinterlässt mit seinem Tod bei uns
eine große Lücke.
Der Vorstand und die Mitglieder des
Fußballvereins Ettlingenweier trauern
mit der Familie um Axel Fey. Wir
werden ihm stets ein ehrendes An-
denken bewahren.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
HALLENTUNIER BEIM SV LANGEN-
STEINBACH
Sonntag, 14. Januar, ab 12:15 Uhr
Die 1. Mannschaft des FVE steigt so wie
der ASV Durlach, der SV Spielberg und
der 1. FC Birkenfeld als gesetzte Mann-
schaft zum Finaltunier am Sonntag, 14.
Januar, ein.
Das erste Spiel bestreitet der FVE um
12.15 Uhr. Der genaue Spielplan wird
auf der Homepage bekannt gegeben.

Abt. Tennis
Winterfeier 2018
Wir wünschen allen Mitgliedern und
Freunden des Tennissports ein sportlich
erfolgreiches und vor allem gesundes
Jahr 2018. Leider dauert es noch eine
Weile, bis wir uns wieder auf unserer
schönen Tennisanlage zusammenfinden
können. Um die Zeit zu verkürzen, ver-
anstalten wir auch in diesem Jahr wie-
der unsere Winterwanderung für Jung
und Junggebliebe.

Einladung zur Winterfeier
Am Sonntag, 14. Januar, um 14 Uhr
treffen wir uns an der Bürgerhalle Ettlin-
genweier. Von dort laufen wir auf dem
Saumweg nach Malsch. Gegen ca. 14.45
Uhr werden wir an der Waldsaumhalle

Oberweier sein. Dort treffen wir mit den
Teilnehmern aus Oberweier zusammen
und wandern gemeinsam zum „Alten
Bahnhof“ in Malsch. Ab 17 Uhr ist für
uns dort reserviert. Marvin wird uns auf
der Tour begleiten und besonders die
Kids mit spannenden Aufgaben über-
raschen.
Fuchsjagd war einmal, jetzt geht‘s mit
Handys in den Wald. Es erwartet euch
eine einzigartige Schnitzeljagd. Smart-
phone nicht vergessen! Zurück geht‘s
entweder mit der Bahn oder zu Fuß.
Bitte tragt Eure Teilnahme (Erwachsener/
Jugentlicher)
hier in der Doodle-Liste ein:
https://doodle.com/poll/ncsixv-
c356x6g2nm
Wie immer würden wir uns über eine
zahlreiche Teilnahme freuen.

Der Musikverein Ettlingenweier wünscht
allen Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern ein gutes neues Jahr.

Lust wieder Musik zu machen
Ist Dein Vorsatz im neuen Jahr auch mal
wieder gute Musik zu machen? Dann
bist Du bei uns genau richtig. Du spielst
Oboe, Klarinette, Saxophon, Trompete,
Querflöte, Piccolo, Tenorhorn, Euphoni-
um, Bariton, Waldhorn, Posaune, Schlag-
zeug oder gar die Tuba und suchst
Gleichgesinnte? Dann erwartet Dich:
- Das Spielen von qualitativ hochwerti-

ger Musik,
- ein Aktionsfeld für Herausforderungen,
- ein jährlich qualitativ hochwertiges

Konzert,
- ein durchdachtes, ansprechendes und

populäres Bühnenprogramm mit solis-
tischen Einlagen

- anspruchsvolle Auftrittsmöglichkeiten
und gute Auftrittszeiten

- musikalische Heimat für gute und in-
teressierte Musiker, die eine gesun-
de Vereinsstruktur ohne übertriebene
„Vereinsmeierei“ suchen

- eine Vereinsstruktur auf der Höhe der
Zeit

- eine verlässliche Freundschaft und Ka-
meradschaft im Verein

- ein überschaubarer und planbarer Ter-
minkalender.

Interesse? Traue Dich und mach den
ersten Schritt. Gemeinsam machen wir
dann musikalisch die weiteren.
Ihr Ansprechpartner für weitere Informa-
tionen Melanie Dürr 07243 / 524121.
Hauptorchester

Die nächste Probe findet am Freitag,
12. Januar, um 20 Uhr im Vereinsheim
statt.

Jugendorchester
Die nächste Probe findet am Freitag, 12.
Januar, um 18:30 Uhr im Vereinsheim
statt.
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Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 597010.

Jahresabschluss und Spendenüber-
gabe vom Stövchen Karlsruhe

Mitte Dezember fand unser interner
Jahresabschluss statt. Zuerst trafen wir
uns im Feuerwehrhaus zu einem Jahres-
rückblick sowie ein kurzen Ausblick ins
nächste Jahr.
Anschließend machten wir uns gemein-
sam auf den Weg nach Karlsruhe. Dort
hatten wir im Stövchen reserviert. Außer
leckerem Essen und gutem Service be-
kamen wir vom Stövchen Team überra-
schend eine Spende in Höhe von 500
€ überreicht. Auf diesem Wege möch-
ten wir uns nochmals recht herzlich
beim Stövchen Team für die großzügige
Spende bedanken. Mit dem Geld möch-
ten wir – vorbehaltlich der Genehmigung
des Gemeinderates – ein paar neue An-
schaffungen tätigen.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 13. Januar, findet im Feu-
erwehrhaus in Ettlingenweier um 19:30
Uhr die Jahreshauptversammlung der
Abteilung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht Abt.-Kommandant
4. Bericht Schriftführerin
5. Bericht Jugendwart
6. Bericht Altersmannschaft
7. Bericht Kassier
8. Bericht Kassenprüfer
9. Entlastung des Abteilungsausschusses
10. Grußworte Kommandant
11. Grußworte Gäste
12. Beförderungen / Ehrungen / Über-

nahmen
13. Anträge und Verschiedenes
Kleidung: Dienstuniform
Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.

Vereinsaktivitäten
Am 09.12. fand der Prinzenpaarempfang
im Vereinsheim statt. Prinzessin Lena
und Prinz Aleix luden die Mitglieder
ein. Es gab leckeres Essen, u.a. eine

unglaubliche Paella. Herzlichen Dank an
die beiden für einen schönen Abend.
Die
Kinderweihnachtsfeier der Springboh-
nen fand am 15.12. im Vereinsheim
statt. Es wurde gesungen, gebastelt und
gespielt. Der Höhepunkt war der Niko-
laus, der höchst persönlich vorbeikam
und den Kindern Geschenke brachte.
Vielen Dank an die Trainer und Betreuer,
die den Kindern einen tollen Nachmittag
organisierten.
Die
Weihnachtsfeier der Erwachsenen war
am 16.12.17 im griechischen Lokal Ya-
mas in Malsch, wo man sich in gemüt-
licher Atmosphäre gemeinsam auf die
Weihnachtszeit einstimmte.
Die GroKaGe hofft, dass alle Freunde
ein schönes Weihnachtsfest hatten und
wünscht einen guten Start ins neue Jahr!

Kartenausgabe / Kartenverkauf Prunk-
sitzungen
Die Kartenausgabe von bestellten Ein-
trittskarten findet am 13.1.18 und
20.01.18 jeweils von 10 bis 13 Uhr
im Vereinsheim der GroKaGe statt. Es
besteht die Möglichkeit an diesen Ter-
minen Restkarten zu kaufen (je nach
Verfügbarkeit). Infos und Reservierungen
unter 0174-2472842 oder info@grokage-
ettlingenweier.de

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Termine im Januar und Februar:
Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich die
ersten beiden Monate des neuen Jah-
res erst am 3. Donnerstag jeweils um
19 Uhr zu einem fröhlichen Singabend
im Vereinsheim des Tischtennisvereins
bei der Bürgerhalle. Gesungen werden
meist Volks- und Wanderlieder; aber
auch Evergreens kommen nicht zu kurz.
Jedermann, der gerne singt oder auch
ein Instrument spielt, ist dazu herzlich
eingeladen. Zur Singrunde im Jan. bitte
etwas kostümiert erscheinen. Es gibt
auch einen kleinen Imbiss und es muss
niemand Durst leiden.
Spielnachmittag
Die Spielnachmittage wollen wir neu
beleben. Deshalb sind alle, die gerne
spielen – sei es Karten- oder Brettspiel
– dazu aufgerufen sich einmal monatlich
mit uns zu treffen und zwar im gleichen
Raum wie oben beschrieben. Diese
Spielnachmittage finden in der Regel am
3. Mittwoch eines Monats statt, jeweils
um 15 Uhr. Bitte schaut doch einfach
mal vorbei, ihr seid sicherlich begeistert.
Vorschau
Am Freitag, 23. März, 19 Uhr wird un-
sere Mitgliederversammlung abgehalten.
Bitte diesen Termin vormerken. Nähere
Informationen dazu werden noch be-
kannt gegeben.

Der VdK-Ortsverband Ettlingenweier-
Oberweier wünscht allen Mitbürgerinnen
und Mitbürger ein gutes, gesundes und
erfolgreiches neues Jahr 2018.

Ortsverwaltung
Stadtwerke Ettlingen - Danke
Das neue Jahr ist erst wenige Tage alt
und bereits der erste Sturm mit namens
Burglind ist über uns hinweggefegt.
Während in den vergangenen Jahren
umfallende Bäume Stromleitungen un-
terbrochen und somit für einen Strom-
ausfall gesorgt haben, hatten wir diese
Angst bei dem Sturm Burglind nicht.
Dank der Aktivitäten der Stadtwerke
Ettlingen, die in den vergangenen Jah-
ren alle Überlandleitungen in den Boden
verlegt haben, mussten wir keine Sor-
ge haben, dass ein Stromausfall wegen
unterbrochenen Stromleitungen eintritt.
Zudem sorgten die Stadtwerke durch
vorausschauendes Handeln dafür, dass
ein Stromnetz in Ettlingen entsteht, das
im Bedarfsfall eine Rückfallebene hat.
Somit können Stromunterbrechungen
auf ein Minimum reduziert werden.
Alle diese Investitionen sind bilanz-tech-
nisch eine Bürde, aber notwendig, wenn
einem Unternehmen, wie es die Stadt-
werke Ettlingen sind, die Versorgungssi-
cherheit seiner Kunden am Herzen liegt.
Dafür Danke an unsere Stadtwerke Ett-
lingen!
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Grundschule Oberweier
Ausflug ins Kinderlabor an der
Pädagogischen Hochschule Karlsruhe

Leider hatte sich bei der Veröffentli-
chung über den Ausflug ins Kinderlabor
ein falsches Bild geschlichen.

TSV Oberweier
„... wichtig war uns immer die
Kameradschaft!“
Zur Weihnachtsfeier des TSV Oberweier
wurden am 15. Dezember die Mitglieder
ins Clubhaus des Vereins eingeladen, um
nicht nur den Jahresausklang zu feiern,
sondern auch um verdiente Mitglieder
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zu ehren. Die Räumlichkeiten waren von
den neuen Pächtern stimmungsvoll ge-
schmückt worden, und nachdem sich
die Gäste mit Pizza oder Schnitzel ge-
sättigt hatten, eröffnete der 1. Vorsitzen-
de, Frank Eschbacher, im vollbesetzten
Saal die Feier. In seiner Begrüßungsrede
ging er auf den Verlauf des Jahres 2017
ein, das in der ersten Hälfte mit Hoffest,
Dorffest und Sportfest viel Unterhaltung
mit sich brachte und sportlich die 1.
Mannschaft erfolgreich in der A-Klasse
hielt. Mit dem Benefizspiel der Oldies
des KSC im August zeigte sich das so-
ziale Engagement des Vereins. Sportlich
lief es mit dem Beginn der neuen Saison
nicht so gut, aber da neue Spieler für
den Verein gewonnen werden konnten,
hoffen jetzt alle, dass es auch sportlich
wieder aufwärts geht.
Und dann kam auch schon der Weih-
nachtsmann, der extra zur Ehrung ver-
dienter Mitglieder angereist war. Verdient
hatten sich dies insbesondere Werner
Hennhöfer, der immer da ist, wenn der
Verein einen Helfer braucht, auch der
Jugendtrainer, Matthias Klockmann
macht sich um den Verein verdient, ins-
besondere dadurch, dass er noch das
Amt des Abteilungsleiters Fußball über-
nommen hat. Natürlich durften auch der
Trainer Fabian Lang und sein Co-Trainer
Benedikt Puhl nicht vergessen werden,
die nach der Freistellung der Trainer der
1. Mannschaft plötzlich die beiden Her-
renmannschaften zu betreuen hatten.
Und dann waren noch die Ehrungen der
langjährigen Mitglieder vorzunehmen. 50
Jahre gehören Waltrud Lumpp, Helma
Maisch, Anneliese Speck und Renate
Wolf dem Verein an, 60 Jahre ist Gerold
Lumpp dabei und seit beeindruckenden
70 Jahren halten Ewald Maisch und
Walter Rübel dem TSV die Treue.

(v.l.) Waltrud Lumpp, Frank Eschbacher
(1. Vorsitzender), Helma Maisch, Weih-
nachtsmann und Annegret Hasselbusch
(Kassier).

Besonders wichtig war dem Weih-
nachtsmann die Verleihung der Ehren-
mitgliedschaft an Waltrud Lumpp und
Helma Maisch. Die beiden Sportlerinnen
gründeten 1967 die Gymnastikabteilung
für Frauen und sie erzählten, wie sie
damals im Keller des damaligen
Schulgebäudes übten, sogar selber das
Heizmaterial mitbringen mussten, um eine
Stunde vor Übungsbeginn anzuheizen,
wie sie später im Tanzsaal des Rappen
turnten und sogar nach Schluttenbach
auswichen, um trainieren zu können.
16 Damen mussten in zwei Kleinwagen

- einem Goggomobil und einem DKW-
Zweitakter - in mehreren Fahrten hoch
und wieder nach unten transportiert wer-
den. „Wichtig war uns immer die Kame-
radschaft“, mit diesen Worten erklärten
die beiden Turnerinnen die Haltung, die
diese Erfolge erst ermöglichte. Die zwei
Ehrenmitglieder erhielten als kleines Dan-
keschön einen Blumenstrauß und wur-
den zu Recht mit langanhaltendem ste-
hendem Applaus gefeiert
Die Spieler der 1. und die der 2. Mann-
schaft bedankten sich anschließend bei
ihren Trainern ebenfalls mit Geschen-
ken, bevor dann ein weiterer Höhepunkt
anstand. Es war wieder die traditionel-
le Schneeballverlosung. Für zwei Euro
durfte sich, wer wollte - und es wollten
alle -, ein Los aus dem Krabbelsack
fischen. Und da es beim TSV keine Nie-
ten gibt, war jedes Los auch ein Gewinn.
Untermalt wurde der Abend mit Musik,
für die Andreas Müller verantwortlich
zeichnete. Und mit Musik klang diese
Weihnachtsfeier dann auch aus.
Ein friedliches Jahr 2018 steht auf dem
Wunschzettel des Vereins, und dass
auch künftig immer die Kameradschaft
für uns wichtig sein möge.

Altpapiersammlungen auch im Jahr
2018
Auch 2018 werden wir wieder Papier
und im Januar auch Christbäume ab-
holen.
Das Prozedere ist wie gehabt, es erfolgt
das Einsammeln vom Gehwegrand ge-
bündelt oder in Kartons ab 9 Uhr des
jeweiligen Tages. Über eine kleine Spen-
de für das Entsorgen der Christbäume
würde sich die Jugendabteilung des
TSV sehr freuen. Uns entgegenkom-
mend wäre, wenn Sie die Spende in
einem Kuvert am Baum anbringen oder
dort Ihre Anschrift hinterlegen würden.

Die Termine für 2018 lauten:
Samstag 13. Januar Christbäume
Samstag 20. Januar Altpapier
Samstag 14. April Altpapier
Samstag 14. Juli Altpapier
Samstag 13. Oktober Altpapier
Der TSV Oberweier bedankt sich bei
allen für die Unterstützung in 2017 und
hofft auf eine Fortsetzung in 2018.

Ausflug zum Baumwipfelpfad
Bad Wildbad
Am 30. Dezember begab sich eine
30-köpfige Gruppe mit der Bahn zu un-
serem alljährlichen Winterausflug nach
Bad Wildbad. Um 9.16 Uhr MEZ startete
der größte Teil nach einem kleinen Fuß-
marsch nach Bruchhausen vom dortigen
Bahnhof über Ettlingen zum Hauptbahn-
hof Karlsruhe. Hier stießen die letzten
Teilnehmer dazu. Nach 90-minütiger
Fahrt mit üppiger Verpflegung kamen
wir am Zielbahnhof in Bad Wildbad an.
Trotz schlechten Wetters begab sich die
Gruppe mittels der Sommerbergbahn hi-
nauf zum Baumwipfelpfad. Stürmische
Winde konnten uns nicht abhalten, den
höchsten Punkt, die Aussichtsplattform

auf dem 40 m hohen Turm, zu erklim-
men. Jung und Alt waren fasziniert von
den sich bietenden Aussichten.
Nach dieser Anstrengung ging es in die
Hütte der Skizunft Bad Wildbad, wo
man zwei gemütliche Stunden bei Speis
und Trank verbrachte. Der Rückweg zur
Bergstation der Sommerbergbahn ge-
staltete sich recht rutschig, aufgrund der
sich deutlich verschlechternden Witte-
rungsverhältnisse. Vom winterlichen Bad
Wildbad ging es dann mit der S-Bahn
wieder zurück ins verregnete Malsch,
wo uns der Wirt des Alten Bahnhofes,
ein Gönner des TSV, herzlich in seiner
Gaststätte empfing. Bei deftigem Essen
in geselliger Runde inklusive Erfrischun-
gen, ließ man den schönen Tag Revue
passieren und ausklingen.
Ein besonderer Dank gilt unserem Sport-
kameraden Thomas Geiger für die tolle
Organisation. Wir sind gespannt, was
er für das nächste Jahr an Ausflügen in
petto hat.

Zum Jahresauftakt
Der Frühstart in die Freiland-Turniersai-
son fand traditionell am Dreikönigstag
in Bühl statt. Bei der Winter-Challenge
des RFV St. Leonhard Bühl waren Hei-
drun Hellmann und Herbert Lindstädt
in der LK A am Start. Heidrun errang
mit Zilvo dann auch gleich ihre erste
Dressurplatzierung mit einem 6. Rang,
knapp dahinter fuhr Herbert mit Falko
auf den 8. Platz. Beim Hindernisfahren
resultierten ein 8. Platz für Herbert sowie
der 10. Platz für Heidrun. Noch nicht
ums Turnierfahren wird es den Interes-
senten des am Mittwoch beginnenden
diesjährigen Abzeichen-Lehrganges ge-
hen. Die Teilnehmenden erlernen hierbei
die Grundlagen des Gespannfahrens mit
umfassenden Kenntnissen in Fahrlehre,
Geschirrkunde, Straßenverkehrsrecht
und Unfallverhütung. Parallel erfolgt die
praktische Ausbildung mit einem erfah-
renen Pferdegespann.
Für die gemeinsame Planung der Ver-
einsaktivitäten „rund um das Pferd“
findet am kommenden Freitag, 12. Ja-
nuar um 19:30 im Clubhaus Ettlingen-
weier ein Stammtisch statt.
Eingeladen sind Jugend und Aktive, die
mit ihrem Pferd praktisch arbeiten - un-
abhängig davon, ob dies vom Boden
oder Sattel aus oder an den Leinen ge-
schieht.
Die Vorstandschaft freut sich über rege
Teilnahme.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Musikverein Oberweier
MVO Hauptversammlung
Am Samstag den 10. März, 19.30 Uhr,
hält der Musikverein Oberweier seine
Jahreshauptversammlung in der Wald-
saumhalle in Oberweier ab.
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Alle Mitglieder sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Musikervorstandes
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Entlastung der Verwaltung
10. Wahl eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen des Vorstandes und der

Kassenprüfer
12. Verschiedenes/Anträge
Anträge und Anregungen sind beim 1.
Vorsitzenden, Herrn Gereon Seemann
(Camill-Siegwarth-Str. 35, 76275 Ettlin-
gen oder mv-oberweier-1956-1v@gmx.
de ), bitte bis spätestens 1 Woche vor
der Hauptversammlung schriftlich einzu-
reichen. Später gestellte Anträge wer-
den erst in der darauf folgenden Mitglie-
derversammlung behandelt.

Wanderung am Dreikönigstag
Der Obst-und Gartenbauverein Oberwei-
er e. V. führte seine erste Wanderung im
Jahr 2018 am Dreikönigstag, 6. Januar,
durch. Abmarsch war um 10 Uhr am
Marktplatz. Ziel war der Klosterhof in Völ-
kersbach. Gut bewährt hat sich die Auf-
teilung in drei Gruppen. So marschierte
die erste Gruppe vom Marktplatz über
die Carl-Schöpf-Hütte zum Klosterhof.
Wanderführer war Günther Raum. Es
fanden sich immerhin 18 Wanderer bei
durchwachsenem Wetter ein. Die zweite
Gruppe traf sich ebenfalls um 10 Uhr
am Marktplatz und fuhr dann zum Klos-
terhof. Dort wurde unter Führung von
Margot Grimm ebenfalls eine Wanderung
durchgeführt. Die dritte Gruppe fuhr di-
rekt zum Klosterhof. Ab 11.30 Uhr fan-
den sich dort insgesamt 40 Mitglieder
zum gemeinsamen Mittagessen und ge-
mütlichen Beisammensein ein.
Nach einem schmackhaften Mittagessen
ging es auf dem gleichen Weg wieder
zurück. Diesmal traute sich die Sonne
vorsichtig am Himmel hervor.

Terminplanung:
Die Mitgliederversammlung findet am
9. März um 19 Uhr im Wendelinsaal
der kath. Kirche statt. Die Tagesordnung
wird noch bekannt gegeben.

Jahreshauptversammlung 2018
Am Donnerstag, 22. Februar, findet die
Jahreshauptversammlung um 20 Uhr in
der Waldsaumhalle Oberweier statt, zu
der alle Mitglieder herzlich eingeladen
sind.
Die Tagesordnung sieht folgende Punk-
te vor:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Ta-

gesordnung
2. Totenehrung
3. Ehrungen
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenführers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Verwaltung
9. NEUWAHLEN
10.Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind schrift-
lich bis 31.01.2018 an den 1. Vorsit-
zenden,
Stephan Andretzky, Etogesstraße 42,
75275 Ettlingen-Oberweier einzureichen.

Narrengruppe Oberweier
Wir wünschen allen Freunden, Bekann-
ten und Mitgliedern einen erfolgreichen
Start in das neue Jahr, Glück und Ge-
sundheit!
Am Wochenende starten wir mit unseren
ersten Terminen für dieses Jahr. Den
Auftakt bildet am Freitag das Stellen
der Narrenlaterne in Forbach. Dort wer-
den wir auch dieses Jahr wieder in der
Murghalle unser Können zum Besten
geben. Am Samstag sind wir zur Gast
bei der Schwarz-Weiß-Nacht in Schut-
terwald.
Weitere Termine unter:
www.buschbachgugge.de

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Termine im Januar und Februar:
Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich die
ersten beiden Monate des neuen Jah-
res erst am 3. Donnerstag jeweils um
19 Uhr zu einem fröhlichen Singabend
im Vereinsheim des Tischtennisvereins
bei der Bürgerhalle. Gesungen werden
meist Volks- und Wanderlieder; aber
auch Evergreens kommen nicht zu kurz.
Jedermann, der gerne singt, oder ein
Instrument spielt, ist dazu herzlich ein-
geladen.
Zur Singrunde im Jan. bitte etwas kos-
tümiert erscheinen.
Es gibt auch einen kleinen Imbiss und
es muss niemand Durst leiden.

Spielnachmittag
Die Spielnachmittage wollen wir neu
beleben. Deshalb sind alle die gerne

spielen – sei es Karten-oder Brettspiel –
dazu aufgerufen sich einmal monatlich
mit uns zu treffen, und zwar im gleichen
Raum wie oben beschrieben. Diese
Spielnachmittage finden in der Regel am
3. Mittwoch eines Monats statt, jeweils
um 15 Uhr. Bitte schaut doch einfach
mal vorbei, ihr seid sicherlich begeistert.

Vorschau
Am Freitag, 23. März, 19 Uhr wird un-
sere Mitgliederversammlung abgehalten.
Bitte diesen Termin vormerken. Nähere
Informationen dazu werden noch be-
kannt gegeben.
Der VdK- Ortsverband Ettlingenweier-
Oberweier wünscht allen Mitbürgerinnen
und Mitbürger ein gutes, gesundes und
erfolgreiches neues Jahr 2018.

CDU -
Ortsverein Schluttenbach
Neujahrsempfang
Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen und
Bürger, liebe Freunde von Schlutten-
bach,
zum Start ins neue Jahr wünschen wir
Ihnen alles Gute und möchten Sie zu
unserem Neujahrsempfang am 14. Ja-
nuar von 11 bis 13 Uhr in den Rathaus-
saal Schluttenbach einladen.
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir auf
das neue Jahr mit einem Glas Sekt an-
stoßen, und lassen Sie uns dabei über
aktuelle Themen ins Gespräch kommen.

TV Schluttenbach

Abt. Faustball

Ergebnisse vom Spieltag am 17. Dez.
der Landesliga in Bruchhausen:
TV Schluttenbach 2 - TV Schluttenbach
1 8 : 11, 3 : 11
TV Schluttenbach 2 - TV Oberndorf 11
: 9, 11 : 8
TV Schluttenbach 1 - TSV Rintheim 11
: 9, 11 : 6
TV Schluttenbach 1 - TV Oberndorf 11
: 7, 11 : 3
TV Schluttenbach 2 - TSV Rintheim 4 :
11, 4 : 11

Tabelle:
1.TSV Rintheim 16 : 2
2.TV Schluttenbach 1 14 : 4
3.ESG Karlsruhe 2 14 : 4
4.TV Muggensturm 8 : 10
5.ESG Karlsruhe 3 6 : 12
6.TV Oberndorf 6 : 18
7.TV Schluttenbach 2 2 : 16

Der nächste Spieltag findet am 21. Ja-
nuar um 10 Uhr in der Sporthalle beim
TSV Rintheim statt.
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Ortsverwaltung
Zum neuen Jahr
Die Mitarbeiter der Ortsverwaltung
Schöllbronn wünschen allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern ein gesundes und
glückliches neues Jahr!
Auch in 2018 erreichen Sie uns unter
der Telefonnummer 2416, per Email un-
ter ov-schoellbronn@ettlingen.de oder
persönlich zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Adventsfeier für Seniorinnen und
Senioren
Einer jahrelangen Tradition folgend,
hatte die Gemeinde Schöllbronn alle äl-
teren Mitbürgerinnen und Mitbürger zur
Adventsfeier eingeladen. Vorweihnacht-
lich geschmückt präsentierte sich der
Pfarrsaal St. Bonifatius am 17. Dezem-
ber, dem 3. Adventssonntag. so dass
die zahlreichen Gäste in gemütlicher
Atmosphäre gemeinsam einen unter-
haltsamen Nachmittag verbringen durf-
ten; bestens versorgt von den fleißigen
Mitgliedern des DRK Schöllbronn-
Schluttenbach.
Ortsvorsteher Steffen Neumeister zeigte
sich zu Beginn erfreut über die große
Zahl der Erschienenen. Er überbrachte
die Grüße der Verwaltungsspitze und des
Ortschaftsrates und gab einen Überblick
über die Veränderungen und Schöllbron-
ner Projekte im Jahr 2017, insbeson-
dere die Neubauprojekte Mehrgenera-
tionenhaus, Turnhalle und Pflegeheim.
Anschließend bedankte er sich bei den
Mitgliedern des Ortschaftsrates für die
vielfältige Arbeit und das Engagement
in und für Schöllbronn. Erstmal wurde
die neue Pastoralassistentin Martina
Berghäuser begrüßt. Sie bewohnt seit
September das Pfarrhaus, stellte sich
den Anwesenden kurz vor und nutzte
die Gelegenheit, auf die bevorstehende
Weihnachtszeit einzustimmen.
Das weitere Unterhaltungsprogramm
wurde vom Förderverein Waldbad orga-
nisiert. Eingestimmt wurden die Anwe-
senden von einem Blechbläser-Quartett
der Musikschule Ettlingen, gefolgt von
mehreren Musikeinlagen, vorgetragen
von Colin Kunz, Anna-Lena Lumpp, Kira
Schmidt, Sarah Urban und Maximilian
Spohner. Letzterer lud die Anwesenden
auch am Klavier auf gekonnt charmante
Weise zum Mitsingen ein. Ein rundum
gelungenes und kurzweiliges Programm,
organisiert von Kerstin Komminga und
Gertrud Wigand.

Großer Dank gilt den Mitgliedern des
DRK, die zwischen den Vorträgen alle
Hände voll zu tun hatten, um für das
leibliche Wohl der Gäste mit Kaffee und
Kuchen, Getränke und deftige Speisen
zu sorgen. Ebenso dem Förderverein
Waldbad für die Programmgestaltung
sowie allen Beteiligten, die zum Gelin-
gen des Adventsnachmittags beigetra-
gen haben.

Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach-
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag,18.01.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehweg
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine

Montag, 15. Januar
14:30 Uhr – Handarbeiten
In geselliger Runde werden Handarbei-
ten gefertigt, die nach Fertigstellung an
eine soziale Einrichtung weitergegeben
werden.
Wollspenden werden jederzeit gerne
entgegengenommen.

Dienstag, 16. Januar
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder
bei G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

TSV Schöllbronn

TSV sucht eine(n) Übungsleiter(in)
für Yoga
Der TSV Schöllbronn e.V. sucht zeitnah
für die Yoga-Gruppe eine(n) qualifizierte
(n) Übungsleiter(in)/Trainer(in). Die Grup-
pe sind bis zu 24 Personen im Alter
von 32 – 80 Jahren. Die Yogastunde
findet aktuell immer montags von 18.45
– 20.15 Uhr statt. Eine Vergütung wird
nach Vereinbarung geleistet.

Bei Interesse bitte bei Dirk Jungmann
(Vorstand Verwaltung und Pressearbeit)
unter Tel. 07243/219388 (AB) melden
oder ihre Bewerbung an
info@tsv-schoellbronn.de schicken.

Abt. Jugendfußball

Die SG Ettlingen sagt Danke!
Nach einer erfolgreichen Hinrunde in
neuen Trikots, möchten wir Danke sagen.

Danke an alle, die uns im letzten Jahr
unterstützt haben. Vor allem geht unser
Dankeschön an unsere vier Hauptspon-
soren. Transport-Betz aus Malsch,
die Volksbank Ettlingen, die IBO Part
GmbH aus Durlach-Aue und der Im-
biss Fischweier haben es ermöglicht die
Jungs mit neuen Trikots und Trainings-
pullis auszustatten. Ein weiteres Danke-
schön für die finanzielle Unterstützung
geht an Raumausstattung Weber aus
Spessart sowie die Metzgerei Glastetter
aus Völkersbach.

SG-D2-Junioren
Turniersieg in Malsch ohne Gegentor
Als Test für die anstehende Hallen-Ver-
bandsrunde diente das qualitativ gut be-
setzte U12-Futsal-Turnier am 05.01. in
der Sporthalle Malsch. Gut vorbereitet
und hochmotiviert gingen unsere Jungs
die Spiele an. Das erste Kräftemessen
gegen Turnier-Mitfavorit Reichenbach en-
dete 0:0 und bestätigte die von den Trai-
nern Siegfried Ochs und Jens Schätzle
zuvor festgelegte eigene Marschroute.
So konnten die Angriffe des in der Of-
fensive leicht überlegenen Gegners im-
mer weit vor dem Tor gekonnt gestoppt
werden. Im Gegenzug sorgten die sich
abwechselten Spitzen Luca und Raffael
mit ihrer körperlichen Präsens immer für
Gefahr. Da es im nächsten Spiel auch
Gastgeber Malsch nicht gelang, unsere
bestens verteidigenden Tim, David und
Nicolai in Bedrängnis zu bringen, er-
reichten wir über Remis-Ergebnisse nicht
unverdient das Halbfinale. Dort wartete
Top-Favorit SSV Ettlingen, der mit klaren
3:0 und 6:0-Siegen eindrucksvoll doku-
mentierte, wie die Favoritenrolle verteilt
ist. Doch die Überraschung gelang. Auch
die spielerisch zunächst dominierenden
Ettlinger schafften es nicht, unsere Ab-
wehr mit dem soveränen Istvan im Tor, in
Verlegenheit zu bringen. Besser machten
es im Gegenzug Luca und Ballverteiler
Marco, die zwei Konter überlegt in zwei
Tore verwandelten und uns das Finale
sicherten. Hier war erneut Reichenbach
unser Gegner. Im zweiten Spiel gegenei-
nander erwiesen sich die beiden Abwehr-
reihen erneut stärker als die jeweiligen
Stürmer, sodass es wiederum 0:0 endete.
Die Spannung stieg, als auch das finale
6-Meter-Schießen mit einem 3:3 immer
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noch keine Entscheidung brachte. Diese
fiel erst in einer weiteren Verlängerung im
k.o.-Modus, als der Ball zum umjubelten
6:5 Siegtreffer im gegnerischen Tor lan-
dete. Unseren Jungs gebührt ein großes
Lob, da ausnahmslos alle, Ihr zweifellos
vorhandenes individuelles Können in den
Dienst der Mannschaft stellten und so-
mit den Turniersieg möglich machten. Die
Mannschaft war diesmal der Star.

Zum Einsatz kamen (im Foto v.l.n.r.) S.
Ochs, Yasin Gülkopan, Marco Pötzl, Ni-
colai Ochs, Istvan, David Merz, Raffael
Ochs (mit Pokal), Luca Schätzle, Tim Möl-
ler, J.Schätzle. (Bericht: Siegfried Ochs)

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 16. Dezem-
ber 2017 die Altpapier-Sammlung in
Schöllbronn durchgeführt.
Für die Unterstützung der Jugendarbeit
und Bereitstellung des Altpapiers möch-
ten sich die Jugendlichen herzlich be-
danken. Ebenfalls für die überraschend
bereitgestellten kleinen Vesper und Sü-
ßigkeiten. Da macht die Arbeit gleich
doppelt Spaß.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 17. März ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung getreu dem
Motto: „Sei schlau – nicht Blau“, denn
Papiersammlungen sind für viele Vereine
in unserer Region wichtige Möglichkeit,
die ehrenamtliche Arbeit zu finanzieren
und den Bürgerinnen und Bürgerin das
Ergebnis hiervon zurückzugeben. Sei
es z.B. als Konzert, Feuerwehr-Dienst,
Sportangebot usw.
Bei der Blauen Tonne verdienen ande-
re…
Zum Vormerken auch die weiteren Ter-
mine in 2018: 7. Juli, 13. Oktober und
15. Dezember.

150 Jahre Gesangverein
Leider musste das Weihnachtskonzert
am 17. Dezember ausfallen, da die Di-
rigentin erkrankte. Das Jahr 2018 wird
geprägt durch das 150-jährige Vereins-
jubiläum. Die Feierlichkeiten beginnen
mit einer Matinee am 21. Januar.

Einsätze im Dezember
Gleich mehrfach wurde die Feuerwehr
Abt. Schöllbronn im vergangenen De-
zember zu Brandeinsätzen nach Völ-
kersbach alarmiert. Der erste Einsatz
fand am Abend des 13. Dezember statt,
als im Büro einer Werkstatt der dort
aufgestellte Kühlschrank aufgrund ei-
nes Defekts in Brand geriet. Nachdem
die Eigentümer das Feuer bereits durch
eigene Löschmaßnahmen eindämmen
konnten, führte die Abt. Schöllbronn zu-
sammen mit der Abt. Völkersbach der
Feuerwehr Malsch Nachlöscharbeiten
durch und belüftete das Gebäude. Zu-
dem wurde der Raum mit der Wärme-
bildkamera auf weitere versteckte Glut-
nester kontrolliert. Gleich zwei Einsätze
in Völkersbach gab es am 30. Dezem-
ber, als zunächst am Nachmittag ein
Kleinbrand in einem Schuppen gemel-
det wurde. Das Feuer konnte rechtzeitig
von den Kameraden aus Völkersbach
unter Kontrolle gebracht werden, bevor
es auf das ebenfalls im Schuppen gela-
gerte Brennholz übergreifen konnte. Am
Abend desselben Tages dann wurde die
Abt. Schöllbronn zu einem ausgedehn-
ten Kaminbrand in die Völkersbacher
Brunnenstraße alarmiert. Nachdem der
Kamin eines Mehrfamilienhauses bereits
über mehrere Stunden deutlich zu heiß
war und sich erste Risse gebildet hat-
ten, wurde die Feuerwehr alarmiert, die
mit allen Malscher Abteilungen sowie
der Abt. Schöllbronn vor Ort war. Un-
terstützt wurde der Einsatz durch die
Ettlinger Drehleiter, von deren Korb aus
zunächst die Feuerwehrleute und später
der hinzu gerufene Kaminfegermeister
die Ruß- und Ascheklumpen in dem völ-
lig zugesetzten Kamin lösten. Im Keller
wurde die heiße Asche von der Abt.
Schöllbronn unter Atemschutz über den
Kontrollschacht herausgeholt und ins
Freie gebracht. Erst nach etwa 2 Stun-
den war der Einsatz beendet.
Am späten Abend des 27. Dezember
wurde die Abt. Schöllbronn nach Spes-
sart alarmiert, um eine hilflose Person
aus ihrer Wohnung zu holen. Wie sich
im Verlauf des Einsatzes herausstellte,
war die Person aufgrund eines Schwä-
cheanfalls gestürzt und hatte sich dabei
den Arm gebrochen. Aus dieser hilflosen
Lage konnte sie sich nicht mehr selbst
befreien und machte durch lautes Rufen
auf sich aufmerksam. Die hinzugerufene
Feuerwehr öffnete die Wohnungstür und
führte die Erstversorgung der Patientin
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes
durch.

Sturmeinsatz am 3. Januar
Sturmtief „Burglind“ verursachte am
Morgen des 3. Januar vielfach Einsätze
für die Feuerwehr, so auch ab 8:45 Uhr
für die Abt. Schöllbronn. Mit dem Alarm-
stichwort „Baum über Straße“ rückten

die Einsatzkräfte auf die Burbacher
Straße aus, wo in Höhe des Grillplat-
zes gleich drei Tannen quer über der
Fahrbahn lagen. Während zwei etwa 15
Zentimeter dicke Stämme beim Aufprall
auf die Straße bereits gebrochen waren,
lag ein etwa 30 Zentimeter dicker Baum
mannshoch quer zur Fahrbahn. Da die
Stämme durch ihr eigenes Gewicht
unter Spannung standen, konnten sie
nur „portionsweise“ und mit spezieller
Sägeschnitttechnik zerkleinert und bei-
seitegeschafft werden. Zudem mussten
zunächst Dutzende dickere Äste entfernt
werden, um überhaupt bis zum Stamm
zu gelangen. Dass diese anstrengen-
den und gefährlichen Tätigkeiten den
Einsatzkräften auch aufgrund des an-
dauernden Regens alles abverlangten,
konnte manchen Autofahrer nicht da-
von abhalten, an der Absperrung vorbei
bis unmittelbar an die Einsatzstelle zu
fahren, um dort die Feuerwehrleute zu
fragen, ob man denn nicht doch durch-
fahren könne. Mit der dort erhaltenen
Auskunft zum offensichtlichen Hindernis
und der Rückfrage, warum man denn
die Absperrung nicht beachtet habe,
war mancher Zeitgenosse so unzufrie-
den, dass er fluchend und auf die Ein-
satzkräfte schimpfend wieder umkehrte.
Die Tatsache, dass alle tatkräftig an der
Beseitigung der Hindernisse arbeitenden
Einsatzkräfte selbst an diesem Morgen
ihre eigenen Termine hintenangestellt
hatten, um als Freiwillige ihren Mitmen-
schen zu helfen, kam diesen Bürgern
offenbar nicht in den Sinn. Nach zwei
schweißtreibenden Stunden war der
Einsatz für die Feuerwehr Schöllbronn
beendet.

Narrenzunft

Termine für Aktive:
11. Jan. Hexenbesenwäsche bei den
Rebhexen in Ettlingen. Ab 18.11 Uhr
auf dem Schlossplatz
13. Jan. Straßenbespannung aufhängen.
Treffpunkt um 9 Uhr am Vereinsheim
Zum Nachtumzug nach Schellbronn ist
um 16 Uhr Abfahrt am alten Schulhaus
in Schöllbronn
14. Jan. Abfahrt um 10.30 Uhr am alten
Schulhaus in Schöllbronn zum Umzug
nach Pfullingen.

Vorankündigung Narrenbaumstellen
mit Narrenmesse
Am 20. Januar wird um 14.44 Uhr der
Narrenbaum auf dem Rathaus-/ Kir-
chenplatz gestellt. Danach sind alle
Anwesende zur Narrenmesse, die von
Obermoggel Alfred Pummer gehalten
wird, in die Pfarrkirche St. Bonifatius
eingeladen.
Nähere Infos folgen im nächsten Amts-
blatt.
Alle Infos rund um die NZ Schöllbronn
finden Sie online unter
www.narren-zunft.de.
Ein Klick lohnt sich.
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Ortsverwaltung

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünschen wir
ein gesundes, glückliches Neues Jahr!

Auch 2018 werden wir alle uns wieder
für Sie einsetzen –

wenden Sie sich mit Ihren Anliegen
jederzeit gerne an uns.

Ihr Spessarter Rathausteam
Beate Mackert und Andrea Thieme

Elke Werner
und der

Ortschaftsrat Spessart

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Gospelmesse am Patrozinium in
St. Antonius / Spessart

Anlässlich des Patroziniums am 21. Ja-
nuar um 11 Uhr singt der EBO-Chor
die Gospelmesse von Robert Ray in
St. Antonius / Spessart. Begleitet wird

der Chor durch eine Rhythmus-Combo,
bestehend aus Piano, Schlagzeug und
Bass.
Der Begriff Gospel bedeutet nichts an-
deres als Evangelium und kann so mit
„Gute Nachricht“ übersetzt werden. Der
in St. Louis / USA lebende Komponist
und Dirigent Robert Ray schuf die Gos-
pelmesse Ende der 70er, Anfang der
80er Jahre des letzten Jahrhunderts.
Im Herbst 2017 wurde die Gospelmesse
erstmals vom EBO-Chor in St. Dionysius
/ Ettlingenweier gesungen. Die Rückmel-
dungen der Gottesdienstbesucher der
bis auf den letzten Platz gefüllten Kirche
reichten von „Gänsehaut-Feeling“ bis
hin zur puren Begeisterung, wobei nicht
nur Gospel gewohnte Ohren voll auf ihre
Kosten kamen.
Mit moderner und schwungvoller Mu-
sik möchte der Chor, unter der Leitung
von Margit Binder, die Gottesdienstbe-
sucher mitreißen und den gemeinsamen
Glauben in zeitgemäßer, ansprechender
Form verkünden. Der Chor freut sich
jederzeit über weitere, musikbegeister-
te Verstärkung in allen Stimmlagen -
selbstverständlich auch aus den Höhen-
stadtteilen der Seelsorgeeinheit.
Freuen wir uns auf einen ganz besonde-
ren Gottesdient in St. Antonius / Spes-
sart zu dem alle interessierten Gläubigen
der Seelsorgeeinheit und natürlich auch
darüber hinaus herzlich eingeladen sind.
Kontakt Margit Binder: margit-binder@t-
online.de Wolfgang Espe: wolfgang.
espe@online.de und gerne auch nach
unseren Gottesdiensten persönlich.

Kath. öffentliche Bücherei
Neu eingetroffen – neue spannende
Krimis!

Dora Heldt – Wir sind die Guten
Die Polizei Westerland ermittelt im Fall
eines unbekannten Toten am Fuß der
roten Klippen.

Christiane Franke/Cornelia Kuhnert
– Mörderjagd mit Inselblick –
Ostfriesen-Krimi Bd. 4
In ihrem vierten Fall ermittelt das ostfrie-
sische Kulttrio auch auf den Inseln Nor-
derney, Wangerooge und Spiekeroog.

Jeffery Deaver – Der talentierte Mörder
In den Händen dieses Killers wird alles
zur tödlichen Waffe - der 12. Fall für
Lincoln Rhyme und Amelia Sachs!

Simon Beckett – Totenfang –
David Hunter Bd. 5
Sein 5. Fall führt Dr. Hunter in die Back-
waters, ein Mündungsgebiet in Essex,
wo die Grenzen zwischen Land und
Wasser verschwimmen. Aber die Gefah-
ren lauern dort, wo er sie am wenigsten
erwartet.

Alexander Oetker – Retour – Luc Verlain
Bd. 1
Luc Verlain liebt gutes Essen, Frauen
und sein sorgenloses Leben in Paris.
Doch als sein Vater schwer erkrankt,

lässt Luc sich nach Bordeaux in die
Region Aquitaine versetzen. Zurück in
seiner Heimat muss Luc sich seinen Er-
innerungen stellen. Und bald erschüttert
ein Mord die Gegend: Ein Mädchen liegt
erschlagen am Strand. Die Spekulatio-
nen kochen hoch...

Nicci French – Blutroter Sonntag –
Frieda Klein Bd. 7
In dem gemütlichen Heim von Psycho-
analytikerin Frieda Klein wird die Leiche
eines Privatdetektivs gefunden ... War
Friedas Erzfeind und obskurer Beschüt-
zer Dean Reeve der Mörder? Dann über-
schlagen sich die Ereignisse: Jemand
trachtet Frieda nach dem Leben, doch
zuvor versucht er sie einzuschüchtern.

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie
sich von der großen Auswahl an aktuel-
len Büchern und Medien. Die Ausleihe
ist kostenfrei. Öffnungszeiten: Do 16-18
und Fr 17-19 Uhr. Tel.Nr.: 07243/29 129
(mit Anrufbeantworter).

Veranstaltungstermine

Montag, 15. Januar
09:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim
Kirchstraße
09:30 Uhr – Sturzprävention

Donnerstag, 18. Januar
08:30 Uhr – Fit durch Bewegung
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
14:00 Uhr – Spielenachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius
Seniorennachmittag im Januar
Er findet am Mittwoch, 17. Januar, ab 14
Uhr im Gemeindesaal, Hohlstraße statt.
Ulrike Kütscher wird mit dem Thema
„Glück – eine kleine Anleitung“ diesen
Nachmittag gestalten. Kaffee und Ku-
chen und ein kleiner Snack werden ser-
viert.
Das Team des Altenwerks St. Antonius
lädt zu diesem „glücklichen“ Nachmit-
tag herzlich ein und freut sich auf Ihr
Kommen.
Wer abgeholt werden möchte, meldet
sich gerne bei Monika Weber, Tel. 29959

Hans-Thoma-Schule
Kamel und Esel zu Gast in der
Hans-Thoma- Schule
In vollbesetzter Turnhalle warteten am
15. Dezember viele Gäste, u.a. die Orts-
vor- steherin Frau Werner und Vorstände
der Vereine des Ortes, auf die Auffüh-
rung des Weihnachtsmusicals „So ein
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Kamel“. 26 Schauspieler hatten seit
Oktober fleißig mit ihrer Lehrerin Frau
Schütz geprobt und alle waren sehr auf-
geregt.
Nun konnte man endlich auf die schön
gestaltete Bühne treten: Das Kamel
(Lenija, Romina, Lindsey), der Esel (Re-
becca) und alle die anderen Kinder der
Theater AG konnten es in ihren schö-
nen Kostümen kaum mehr erwarten.
Begleitet wurden die Schaupieler von
dem Schulchor, der ebenfalls lange Zeit
mit der Chorleiterin Frau Reinsfelder
insgesamt 10 Lieder auswendig gelernt
und eingeübt hatte. An der Aufführung
jedoch konnte Frau Reinsfelder leider
nicht anwesend sein, so dass am Vortrag
große Aufregung in der Schule herrsch-
te. Jedoch stellte sich der Chor schnell
auf das Playback ein und die Aufführung
war für alle ein voller Erfolg. Der Förder-
verein bewirtete die Gäste den ganzen
Nachmittag und Abend, denn bereits
zur Kaffeezeit und zur Bastelstunde war
Hochbetrieb im Schulhaus.
Herzlichen Dank an alle Helfer, die
Schauspieler, Sänger und Gäste und
allen zusammen ein frohes Weihnachts-
fest.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
TSV-Elf beim 1. Berti Haas Gedächtnis-
turnier des SV Spielberg
Zum Auftakt des neuen Jahres nahm
die TSV-Elf am Hallen-Fußball-Turnier
des SV
Spielberg teil. Im Quali-Turnier traf die
TSV-Elf auf die U19 der SG
Busenbach/Langensteinbach, den Lig-
akonkurrent SV Langensteinbach 2
und auf den späteren Turniersieger FV
Malsch. Das erste Spiel gegen den SV
La2 endete 1:1.
Torschütze war Fabio Ochs. Durch Tore
von Sebastian Dohm (2), Fabio Ochs
und Dominik Kutija gelang gegen die
U19 der SG Bu/La ein 4:3-Erfolg. Beim
Stand von 2:1 konnte TSV-Torsteher
Theo Cretu einen 9-Meter abwehren und
damit den Gleichstand verhindern. Mit
diesem Sieg wurde der Einzug in das
Finalturnier erreicht. Im abschließenden
Gruppenspiel
gegen den FV Malsch gab es eine
2:4-Niederlage. Die Tore erzielten Se-
bastian Dohm und Dominik Kutija. In
der Finalrunde waren der SV Langen-
steinbach 1, die U19 des FC Astoria
Walldorf und der SV Spielberg 2 die
Gegner. Das Eröffnungsspiel gegen den
SVLa1 ging mit
0:2 verloren. Im zweiten Spiel gegen
den SVS2 schossen Sebastian Dohm
(2), Dominik Kutija und Florian Keller die
Tore zum 4:1-Sieg. Um in das Viertelfina-
le einzuziehen war mindestens ein Punkt
gegen die U19 des FC Astoria Wall-
dorf notwendig. Doch gegen die in der
A-Junioren-Oberliga Ba-Wü spielende

U19 setzte es eine 0:3-Niederlage. Den-
noch hat sich die TSV-Elf gut präsentiert
und scheiterte letztlich an höherklassig
spielenden Gegnern.
Am kommenden Samstag, 13.01., betei-
ligt sich die TSV-Elf am Hallen-Fußball-
Turnier (in der Bienwaldhalle) des FC
Bavaria Wörth. Hier die einzelnen Spiele:
13:45 Uhr VFL Hainfeld 2 – TSV Spes-
sart, 15:03 Uhr TSV Spessart – FC Ba-
varia Wörth 1 und 16:21 Uhr TSV Spes-
sart – SG Vorderweidenthal.
Das erste Testspiel auf die Frühjahrsrun-
de ist am Sonntag, 28. Januar, zu Hause
um 13 Uhr gegen den TSV Schöllbronn
2!

Fußball-Junioren
SG-D2-Junioren
Turniersieger beim FV Malsch ohne Ge-
gentor
Als Test für die anstehende Hallen-
Verbandsrunde diente das qualitativ gut
besetzte U12-Futsal-Turnier am 05.01.
in der Sporthalle Malsch. Gut vorbe-
reitet und hochmotiviert gingen unsere
Jungs die Spiele an. Das erste Kräf-
temessen gegen Turnier-Mitfavorit Rei-
chenbach endete 0:0 und bestätigte die
von den Trainern Siegfried Ochs und
Jens Schätzle zuvor festgelegte eigene
Marschroute. So konnten die Angriffe
des in der Offensive leicht überlegenen
Gegners immer weit vor dem Tor ge-
konnt gestoppt werden. Im Gegenzug
sorgten die sich abwechselnden Spit-
zen Luca und Raffael mit ihrer körper-
lichen Präsens immer für Gefahr. Da
es im nächsten Spiel auch Gastgeber
Malsch nicht gelang, unsere bestens
verteidigenden Tim, David und Nicolai
in Bedrängnis zu bringen, erreichten wir
über Remis-Ergebnisse nicht unverdient
das Halbfinale. Dort wartete Top-Favorit
SSV Ettlingen, der mit klaren 3:0- und
6:0-Siegen eindrucksvoll dokumentierte,
wie die Favoritenrolle verteilt ist. Doch
die Überraschung gelang. Auch die spie-
lerisch zunächst dominierenden Ettlinger
schafften es nicht, unsere Abwehr mit
dem souveränen Istvan im Tor, in Ver-
legenheit zu bringen. Besser machten
es im Gegenzug Luca und Ballverteiler
Marco, die zwei Konter überlegt in zwei
Tore verwandelten und uns das Finale
sicherten. Hier war erneut Reichenbach
unser Gegner. Im zweiten Spiel gegen-
einander erwiesen sich die beiden Ab-
wehrreihen erneut stärker als die jewei-
ligen Stürmer, sodaß es wiederum 0:0
endete. Die Spannung stieg, als auch
das finale 6-Meter-Schießen mit einem
3:3 immer noch keine Entscheidung
brachte. Diese fiel erst in einer weite-
ren Verlängerung im k.o.-Modus, als
der Ball zum umjubelten 6:5-Siegtreffer
im gegnerischen Tor landete. Unseren
Jungs gebührt ein großes Lob, da aus-
nahmslos alle, ihr zweifellos vorhande-
nes individuelles Können in den Dienst
der Mannschaft stellten und somit den
Turniersieg möglich machten. Die Mann-
schaft war diesmal der Star.

Zum Einsatz kamen (im Foto v.l.n.r.)
S.Ochs, Yasin Gülkopan, Marco Pötzl,
Nicolai Ochs, Istvan, David Merz, Raffael
Ochs (mit Pokal), Luca Schätzle, Tim Möl-
ler, J.Schätzle.

Kegelsportabteilung
Die Kegelsportabteilung wünscht allen
ihren Fans und Gönnern ein erfolgrei-
ches und vor allem gesundes Jahr 2018!
TSV-Sportkegler weiterhin erfolgreich.
10. Spieltag
SSC Karlsruhe – TSV Spessart 2098 :
2419
Im ersten Rückspiel der Saison trafen
wir auf den SSC Karlsruhe. Auf den
schwer zu
spielenden Bahnen ging es gegen den
Tabellenletzten und man wollte das Jahr
mit einem Sieg abschließen. Dies gelang
uns deutlich und mit diesem Abschluss
verabschiedet sich die Kegelabteilung
des TSV Spessart für das Jahr 2017. Zu
den Einzelergebnissen: Kempa J. 428,
Märzke W. 416, Fink D. 408, Zubcic Z.
394, Ibler W. 388 und Straub F. 385.

Nächster Spieltag:
Samstag, 20.01.2018,
12.30 Uhr in Pforzheim gegen den SC -

Musikalische Weltreise„In 80 Minuten
um die Welt“
Es gehört bereits zur Tradition, dass der
Musikverein „Frohsinn“ Spessart e.V.
alle zwei Jahre zum Konzert nach Ett-
lingen einlädt, denn die Stadthalle bietet
den Besuchern ein besonderes Ambien-
te und dem Orchester eine hervorragen-
de Akustik. Für die Konzertbesucher aus
Spessart wurde, wie bereits in den Vor-
jahren, ein Pendelverkehr mit Bussen
eingerichtet.
Der an den Science-Fiction-Reiseroman
von Jules Verne angelehnte Titel des
Jahreskonzerts 2017 „In 80 Minuten um
die Welt“ brachte für die Konzertbesu-
cher sowohl musikalisch als auch in der
Präsentation einige Überraschungen mit
sich. Mit „Norwegian Wood“ erklang zur
Eröffnung durch das Jugendorchester,
den Concertinos, verstärkt um einige
Musikerinnen und Musiker aus dem
Hauptorchester, ein bekannter Beatles-
Song. Nach der Ballade „A Nightingale
Sang AT Berkeley Square“, die musi-
kalisch London abbildete, reiste das
13-köpfige Jugendorchester, unter der
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Leitung von Markus Bär, der erst seit
September 2017 als Jugenddirigent
beim Frohsinn verantwortlich zeichnet,
musikalisch nach Afrika. Die viersätzige
Suite „Monkeys And Ape“, von Kees
Vlak, zeichnete ein abwechslungsrei-
ches Bild dieses bunten Kontinents. Mit
„Irish Air“ sowie zwei Stücken aus den
USA beendeten die Concertinos ihren
erfolgreichen Auftritt der von Jennifer
Tillner charmant moderiert wurde.
Im zweiten Konzertteil begleitete der
Conférencier des Abends, Heribert We-
ber, seine Zuhörer nicht nur auf dieser
Weltreise und führte sie in die jeweiligen
Musikstücke ein, sondern hatte auch
Fleißbilder für richtige Antworten parat.
In einer geschickt, von Irving Tschep-
ke arrangierten Präsentation ließ Weber
auch den Vorstand des Frohsinn, Mi-
chael Kirf, an original Schauplätzen oder
hervorragend gestalteten Fotocollagen
auftreten. In einer feierlichen Eröffnung,
mit dem Marsch „Euro Celebration“ von
André Waignein, starteten die Spessar-
ter Musikanten, unter der Leitung von
Götz Treptau, überzeugend in den zwei-
ten Konzertteil. Von Brüssel aus ging es
mit dem „Slawischen Tanz Nr. 8“ von
Antonín Dvorák weiter nach Bratislava.
Für Wien wurde der „Jazzwalzer Nr.1“
von Otto Schwarz mit hervorragenden
Soli am Flügelhorn, Irving Tschepke,
Trompete, Markus Friedl sowie Saxofon,
Jasmin Abend, präsentiert. Eine facet-
tenreiche musikalische Darstellung der
amerikanischen Metropole New York
gelang dem Orchester mit der „New
York Ouvertüre“ von Kees Vlak. Im Stil
des Buena Vista Social Clubs wurde
anschließend schwungvoll der „Chan
Chan“ von Francisco Repilado für Kuba
mit Soloeinlagen von Markus Friedl,
Trompete, … aufgeführt. Im japanischen
Volkslied „Sakura“ stellte die Flötistin
des Orchesters, Vanessa Lauinger, ihr
musikalisches Können eindrucksvoll un-
ter Beweis. Mit „Out of Africa“ von John
Barry, streiften die Spessarter Musikan-
ten den afrikanischen Kontinent bevor
es mit „España Cañi“ von Pascual Mar-
quina wieder zurück nach Europa ging.
Zum Abschluss der Reise begeisterte
das Orchester mit einem vergnüglichen
Potpourri bekannter Fernsehmelodien
aus Deutschland. Umjubelt von den
Konzertbesuchern spielten die Spessar-
ter Musikanten „Venezia“ von Gaetano
Fabiani als Zugabe. Im Gesamtchor mit
den Concertinos, klang das Konzert mit
Brahms „Guten Abend, gute Nacht“ ge-
lungen aus.
In ihrer Ausgabe vom 18. Dezember ti-
telt die örtliche Tageszeitung „Mit sau-
berem Spiel überzeugt/Auf hohem Ni-
veau: Musikverein Spessart besticht in
der Stadthalle“.
Die sehr positive Kritik in der Zeitung
sowie der Applaus der Konzertbesucher
dürfte für die Musiker*innen und Götz
Treptau sicher ein reichlicher Lohn für
ihre Probearbeit und das Konzert sein.

Christbaum-Sammelaktion
Am Samstag, 13. Jan., sammelt die Ju-
gend des Vereins die Christbäume ein.
Bitte legen Sie die abgezierten Bäume
bis 10 Uhr vor das Haus.
Hängen Sie bitte kein Geld dran, die
Jugendlichen klingeln dafür an der Türe.
Falls jemand nicht zu Hause ist, oder
niemand geläutet hatte, so kann der
Spendenbetrag auch noch später je-
mandem vom Verein gegeben werden,
läuft man sich doch immer mal über
den Weg.

Termine für Altpapier
Kein Platz mehr im Keller? Am Samstag,
20. Januar, besteht wieder die Möglich-
keit, gesammeltes Altpapier hinter die
Hans-Thoma-Schule zu bringen. Wir
sind von 9 bis 11 Uhr vor Ort.

Die Spessarter Jugendfeuerwehr be-
dankt sich schon im Voraus. Alle Altpa-
piertermine für 2018 in Spessart finden
Sie online unter www.ff-spessart.de

Gelungene Jahres-Start-Feier
Die Aktiven sowie die Helfer des DRK-
Ortsvereins Spessart begannen das
neue Vereinsjahr mit ihrer schon tra-
ditionellen Jahres-Start-Feier am 5.
Januar. Es wurde zu einem 4-Gänge
Menü eingeladen. Der Abend verlief in
harmonischer Stimmung und guten Ge-
sprächen, launigen Worten und schöner
Musik. Der Vorsitzende Michael Weber
bedankte sich bei den Anwesenden
für die in vielfältiger Weise geleisteten
Dienste. Der Vereinskalender war auch
wieder prall gefüllt.
Auch fürs neue Jahr erwarten den Ver-
ein wieder neue Herausforderungen und
Aufgaben, die wieder gemeinsam ge-
meistert werden müssen. Dazu wünsch-
te sich Michael Weber auch wieder den
gleichen Eifer und die gleiche Hilfsbe-
reitschaft seines Teams. Ein Dank galt
auch den Aktiven, die sich für die Zu-
bereitung des delikaten Essens bereit
erklärt haben.
So verging der gesellige Abend in froher
Runde viel zu schnell.

Kolpingsfamilie Spessart
Donnerstag, 11. Januar, 19 Uhr Vor-
trag bei der Kolpingsfamilie Ettlingen im
Kolpingsaal. „Wertvolles Geld der Kir-
chensteuerzahler – Die Kirche und ihre
Finanzen“, Referentin: Prof. Dr. Annette
Bernards.
Abfahrt 18 Uhr beim Kindergarten Hohl-
straße.

Karten für die Ebersitzungen (2.+3.2.)
Für den Samstag gibts noch Restkar-
ten. Infos bei Jessica Kiefer (Tel. 07243
7666181).

Rückblick Ordensoiree
Das Jahr beginnt und der CSE lädt
ein zum Ordensoiree. Am Wochenende
wars wieder so weit und unser Raum im
Vereinsheim war gut gefüllt. So konnte
Präsidentin Karin Bücherl viele Gäste
begrüßen.
In ihrem kleinen Rückblick berichtete
sie über die Goldene Löwenverleihung
2017, wo Sophia Lumpp, Kathrin Lutz,
Edgar Schepers und Tanja Zimmerer
diese begehrte Auszeichnung erhalten
konnten. Über Turniere (u.a. Teilnahme
der Tanzpaare bei den Deutschen Meis-
terschaften), Sitzungen, Nachtumzug,
Maifest, Ehrungsmatinee/Helferfest und
Kampagnenstart.
Kurz bevor stehen unsere Sitzungen im
Spechtwaldsaal, nämlich am 2. und 3.
Februar. Gleich anschließend, am 9. Fe-
bruar folgt dann das Narrendorf. Zu al-
len Veranstaltungen lud sie herzlich ein.
Der Jahresorden ist dem 22-jährigen
Jubiläum der legendären CSE-Starlight-
Truppe gewidmet, was auch ein Pro-
grammpunkt der diesjährigen Ebersit-
zung sein wird.
Bevor die große Ordensverleihung los-
ging, übernahm es Vize Torsten Kiefer,
unserer Präsidentin zu danken, für ihren
Einsatz für unseren Verein. Karin bekam
einen Blumenstrauß, den Jahresorden
und einen langanhaltenden Applaus.
Danach folgte die Ordensverleihung an
den Eberrat, verbunden mit dem Dank
der Präsidentin. Die beiden Gardemäd-
chen Linda Scharinger und Sonja Mah-
rarens halfen bei der Verleihung. An
dieser Stelle auch ein Dank an diese
beiden Mädels.
Viele, viele Trainer- und BetreuerInnen
und Näherinnen sind übers ganze Jahr
mit der Jugendarbeit befasst, davon
konnten sich die Anwesenden überzeu-
gen und auch die Pürzel und das Män-
nerballett braucht Kostüme und muss
trainiert und betreut werden. Dieser Per-
sonengruppe galt der besondere Dank
unserer Präsidentin.
Danach folgte die Ordensverleihung an
die anwesenden Ehreneber.
Danach gings weiter mit der Verleihung,
Helfer aus den Orgateams, Abordnun-
gen aus der Politik und Geschäftswelt,
von der Narrenvereinigung, von der Arge
Spessarter Vereine, von befreundeten
Vereinen (sogar eine Prinzessin hatte
den Weg aus Malsch zu uns gefunden),
durfte sich von den Mädels oder den
Vizepräsidenten den Jahresorden über-
reichen zu lassen.
Nach dem offiziellen Teil konnten sich
die Anwesenden die reichlichen, schön
hergerichteten Wurst- und Käseplatten
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schmecken lassen. Auch durstig musste
keiner heimgehen, für alles war gesorgt
(danke an das Verpflegungsteam und
alle Helfer) und so verging der Abend
beim regen Gedankenaustausch.

Eberratssitzung am Dienstag,
16. Januar, 19.30 Uhr im Vereinsheim
zur Erinnerung für alle Verwaltungsmit-
glieder.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Januar
Tipp: Nach den Feiertagen lassen sich
Weihnachtsbaum und grüner Advents-
schmuck gut weiterverwenden, indem
Tannen-, Kiefer- oder Fichtenreisig zum
Abdecken von Rosen und Steingarten-
stauden gegen Kahlfröste und Winter-
sonne verwendet werden.

Nützliche Arbeit: Kompost umsetzen

Komposterde ist nur dann wertvoll,
wenn der Komposthaufen richtig ge-
pflegt wird. Dazu gehört das Umsetzen.
Alles, was bisher an den Außenseiten
lag, kommt nach innen und umgekehrt.
So vermischen sich trockene und feuch-
te sowie weniger oder mehr verrottete
Materialien. Komposthaufen werden
jährlich wenigstens einmal umgeschau-
felt. Wenn die Außenschicht beim
Umsetzen schon gefroren ist, werden
Stücke abgeschlagen und locker auf-
gestapelt, um sie mit dem Material, das
bisher innen lag, zu bedecken. Auf die-
se Weise wird eine vorzügliche Durch-
lüftung des Komposthaufens erzielt,
die die Rotte entscheidend beeinflusst.
Beim Umsetzen sollte unbedingt auf
Tiere wie Kröten, Igel oder Spitzmäuse,
die eventuell ihr Winterschlafquartier
im Haufen eingerichtet haben, geach-
tet werden. Gefundene Tiere werden
am besten in einen Schlupfwinkel des
neuen Haufens gesetzt.

Anbauplanung: Gemüse mit kurzer
Entwicklung

Kleingärtner sollten vorzugsweise Ge-
müsesorten anbauen, die nur kurze
Zeit zur Entwicklung benötigen. So las-
sen sich die zur Verfügung stehenden
Flächen effektiver nutzen. Der erzielte
Zeitgewinn ermöglicht den Anbau ge-
eigneter Vor- oder Nachfrüchte, was
bei der Verwendung von Sorten mit
langer Entwicklungszeit nicht möglich
ist. Wenn es nicht unbedingt um Sor-
teneigenschaften wie Frosthärte oder
gute Lagerfähigkeit im Winterhalbjahr

geht, lassen sich für den Spätanbau in
vielen Fällen Frühsorten mit gleichem
Erfolg im Herbst anbauen wie die zeit-
aufwändigen Spätsorten. Das gilt zum
Beispiel für Blumenkohl, Kopfkohl oder
Kohlrabi.

Erdbeeren: Schutz vor Kahlfrost

Schneearmes, strenges Frostwetter
kann Erdbeeren stark schädigen. In
Frostlagen sollte die im Spätherbst
ausgebrachte Bodenbedeckung auf
den Erdbeerbeeten verstärkt werden,
um Frostschäden durch Anheben der
Pflanzen und Abreißen der Wurzeln zu
verhindern. Besonders gilt das für Neu-
pflanzungen. Als Deckmaterial kom-
men Kompost, Strohmist, Stroh oder
Deckreisig in Frage. Wichtig ist, dass
die Abdeckung nicht zu früh entfernt
wird, denn Spätfrost richtet ebenfalls
oft großen Schaden an. Zusätzlich
sorgt die Abdeckung für eine Wärmei-
solation, so dass die Pflanzen nicht zu
früh austreiben und ein erneuter Käl-
teeinbruch größeren Schaden anrich-
ten kann.

Balkonpflanzen: Putzen im Winter-
quartier

Pelargonien, Hängenelken, Fuchsien
und andere Balkonpflanzen sollten im
kühlen Überwinterungsraum regelmä-
ßig durchgeputzt werden. Gleichzeitig
wird so oft wie möglich gelüftet. Die
Pflanzen verlieren im Winterquartier
immer einige Blätter. Absterbendes
Laub wird entfernt, bevor es fault oder
schimmelt und so gesunde Blätter und
Triebe gefährdet. Triebe werden nur
beschnitten, wenn sie Faulstellen auf-
weisen. Regelmäßiges, vorsichtiges
Befeuchten der Topfballen darf nicht
vergessen werden. Besonders nach dem
Gießen sollte auf häufige Frischluftzu-
fuhr geachtet werden. So verhindert
man „Treibhausklima“, das die Pflan-
zen zu vorzeitigem Wachstum anregen
würde.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 –
18.00 Uhr im SWR

Der Garten im Januar

Gute Gartengeräte

Beim Anschaffen von Gartengeräten
sollten Sie auf deren Zweckmäßigkeit
achten. Die Geräte sollten so beschaf-
fen sein, dass die betreffenden Arbei-
ten ohne großen Kraftaufwand verrich-
tet werden können. Achten Sie beim
Kauf auf eine solide Herstellung. Auf
Dauer sind billig angeschaffte Geräte
die teuersten. Bei Spaten, Hacke, Harke
und Laubbesen sollten die Stiele so lang
sein, dass damit ohne großes Rücken-
krümmen gearbeitet werden kann.
Das Arbeiten mit dem Spaten und der
Grabegabel ist immer noch schwerste
Arbeit im Garten. Erleichterung ver-

schafft die richtige Stiellänge, die im
Durchschnitt 85 cm beträgt. Auch die
Griffform spielt bei der Arbeitserleich-
terung eine Rolle. Der D-Griff ist ge-
wöhnungsbedürftig, der Knopfgriff
eignet sich eigentlich nur für leichte
Böden. Aus gutem Grund werden meist
Geräte, die mit einem T-Griff versehen
sind, verwendet.

Gefiederten Helfern helfen

Nistkästen sind wichtig zur Dezimie-
rung von Schädlingen im Garten. Eine
Reihe von Singvögeln vernichtet für
unsere Gartengewächse schädliche In-
sekten und deren Larven. Ein Blaumei-
senpaar beispielsweise geht teilweise
bis zu 1000-mal am Tag auf Futtersu-
che, um seine hungrigen Nestlinge zu
füttern. Vorhandene Nistgelegenhei-
ten können schon im Laufe des Januars
gereinigt und instandgesetzt werden.
Beseitigen Sie dabei auch eventuell vor-
handene Risse in den Kästen. Der Luft-
zug, der sonst entstünde, wäre Gift für
die Vogelbrut. Prüfen Sie auch, ob die
Kästen noch sturmsicher, regendicht
und geschützt vor Katzen aufgehängt
sind.

Richtige Sorten wählen

Kleingärtner sollten vorzugesweise Ge-
müsesorten anbauen, die nur kurze Zeit
zur Entwicklung benötigen. So lässt sich
die zur Verfügung stehende Fläche we-
sentlich besser ausnutzen. Die einge-
sparte Zeit kann zum Anbau geeigneter
Vor- und Nachfrüchte genutzt werden,
was bei der Verwendung von Sorten
mit langer Entwicklungszeit nicht mög-
lich ist. Wenn es nicht unbedingt um
Sorteneigenschaften wie Frostresistenz
oder gute Lagerfähigkeit geht, lassen
sich für den Spätanbau in vielen Fällen
Frühsorten mit gleichem Erfolg anbau-
en, wie die zeitaufwändigen Spätsor-
ten. Das gilt zum Beispiel für Blumen-
kohl, Kopfkohl und Kohlrabi.

Triebe ersetzen

Alte Stachelbeer- und Johannisbeer-
sträucher bringen gleichmäßige Ern-
ten, wenn überalterte Triebe jährlich
entfernt und durch junge ersetzt wer-
den. Überalterte Triebe sind dadurch
zu erkennen, dass sie nur noch küm-
merlichen Jahrestrieb hervorbringen.
Sie fruchten zwar noch, aber die Bee-
ren werden immer kleiner. Von den
neuen Bodentrieben werden stets nur
so viele erhalten, wie zum Ersatz des
alten Holzes benötigt wird, und zwar
die kräftigsten. Alle anderen werden
entfernt. Zu beachten ist auch, dass alle
Ersatztriebe so stehen, dass die Form
des Strauches gewahrt bleibt. Durch be-
hutsames Binden der Jungtriebe kann
die Form des Strauches – wenn nötig –
ebenfalls korrigiert werden.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 –
18.00 Uhr im SWR


